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Die St. Sebastian -Schützenbruderschaft Dringenberg e.V.
feiert an Pfingsten vom 27. - 29. Mai

ihr traditionelles Schützenfest

Das Königspaar und der Hofstaat freuen sich auf ein geselliges Schützenfest an den Pfingsttagen und laden hierzu herzlich nach Dringenberg ein.Das Königspaar und der Hofstaat freuen sich auf ein geselliges Schützenfest an den Pfingsttagen und laden hierzu herzlich nach Dringenberg ein.Das Königspaar und der Hofstaat freuen sich auf ein geselliges Schützenfest an den Pfingsttagen und laden hierzu herzlich nach Dringenberg ein.Das Königspaar und der Hofstaat freuen sich auf ein geselliges Schützenfest an den Pfingsttagen und laden hierzu herzlich nach Dringenberg ein.Das Königspaar und der Hofstaat freuen sich auf ein geselliges Schützenfest an den Pfingsttagen und laden hierzu herzlich nach Dringenberg ein.
(Weitere Bilder und Informationen auf den Sonderseiten im Innenteil). (v.l.) Nicole Lüttmann, Tobias Lüttmann, Sarah Blume, Markus Blume, Königin(Weitere Bilder und Informationen auf den Sonderseiten im Innenteil). (v.l.) Nicole Lüttmann, Tobias Lüttmann, Sarah Blume, Markus Blume, Königin(Weitere Bilder und Informationen auf den Sonderseiten im Innenteil). (v.l.) Nicole Lüttmann, Tobias Lüttmann, Sarah Blume, Markus Blume, Königin(Weitere Bilder und Informationen auf den Sonderseiten im Innenteil). (v.l.) Nicole Lüttmann, Tobias Lüttmann, Sarah Blume, Markus Blume, Königin(Weitere Bilder und Informationen auf den Sonderseiten im Innenteil). (v.l.) Nicole Lüttmann, Tobias Lüttmann, Sarah Blume, Markus Blume, Königin
Daniela Karwath, König Stefan Karwath, Stefan Westemeyer, Nicole Westemeyer, Volker Brödling und Verena Brödling.Daniela Karwath, König Stefan Karwath, Stefan Westemeyer, Nicole Westemeyer, Volker Brödling und Verena Brödling.Daniela Karwath, König Stefan Karwath, Stefan Westemeyer, Nicole Westemeyer, Volker Brödling und Verena Brödling.Daniela Karwath, König Stefan Karwath, Stefan Westemeyer, Nicole Westemeyer, Volker Brödling und Verena Brödling.Daniela Karwath, König Stefan Karwath, Stefan Westemeyer, Nicole Westemeyer, Volker Brödling und Verena Brödling.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Freibäder öffnen am 3. JuniFreibäder öffnen am 3. JuniFreibäder öffnen am 3. JuniFreibäder öffnen am 3. JuniFreibäder öffnen am 3. Juni
Endlich kann wieder nach Her-
zenslust in unseren beiden Frei-
bädern geschwommen, ge-
planscht und getobt werden. Das
Eggebad in Neuenheerse und das
Freizeitbad Bad Driburg freuen
sich auf zahlreiche schwimm- und
badewillige Gäste in den kom-
menden warmen Monaten. Sie
eröffnen am 3. Juni die Saison!
Dank an Dank an Dank an Dank an Dank an TTTTTouristik GmbH Ge-ouristik GmbH Ge-ouristik GmbH Ge-ouristik GmbH Ge-ouristik GmbH Ge-
schäftsführerschäftsführerschäftsführerschäftsführerschäftsführer
Der Geschäftsführer der Bad Dri-
burger Touristik GmbH Daniel
Winkler wird zum Ende seiner fünf-
jährigen Vertragslaufzeit im Sep-
tember dieses Jahres aus persön-
lichen Gründen zu seinen Wurzeln
zurückzukehren und eine verant-
wortungsvolle Stelle in der Verei-
nigten Volksbank annehmen, wo
er zuvor bereits tätig war. Wink-
ler ging vor fünf Jahren mit vollem
Elan und frischen Ideen die neuen
Herausforderungen in unserem
Moor- und Mineralheilbad an. Er

hat neue Veranstaltungen ins Le-
ben gerufen, die Marketinglinie
unseres Kurortes überarbeitet
und den Umzug der Tourist Info
sowie die Vorbereitungen der
„Moor-Erlebniswelt“ mit beglei-
tet. Wir bedanken uns bei ihm für
seinen Einsatz und die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. In Ab-
stimmung mit dem Aufsichtsrat
der Bad Driburger Touristik gilt
es nun, die Nachfolge zu regeln.
Verkaufsoffene SonntageVerkaufsoffene SonntageVerkaufsoffene SonntageVerkaufsoffene SonntageVerkaufsoffene Sonntage
Der Stadtrat hat folgenden noch
ausstehenden verkaufsoffenen
Sonntags-Terminen in Bad Driburg
jeweils anlassbezogen in diesem
Jahr zugestimmt: 4. Juni, 17. Sep-
tember und 3. Dezember. An die-
sen Tagen können alle Bad Dri-
burger Bürgerinnen und Bürger
sowie unsere Gäste von 13 bis 18
Uhr in der Innenstadt bummeln
und einkaufen.
Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Bauarbeiten am Friedhof Pömbsen beendet

VoVoVoVoVon Links: Peter Rehermann, Ste-n Links: Peter Rehermann, Ste-n Links: Peter Rehermann, Ste-n Links: Peter Rehermann, Ste-n Links: Peter Rehermann, Ste-
fan Rauscher (beide ausführendesfan Rauscher (beide ausführendesfan Rauscher (beide ausführendesfan Rauscher (beide ausführendesfan Rauscher (beide ausführendes
Bauunternehmen), und Dennis Fi-Bauunternehmen), und Dennis Fi-Bauunternehmen), und Dennis Fi-Bauunternehmen), und Dennis Fi-Bauunternehmen), und Dennis Fi-
scher (Tiefbauamt der Stadt Badscher (Tiefbauamt der Stadt Badscher (Tiefbauamt der Stadt Badscher (Tiefbauamt der Stadt Badscher (Tiefbauamt der Stadt Bad
Driburg) begutachten das ErgebnisDriburg) begutachten das ErgebnisDriburg) begutachten das ErgebnisDriburg) begutachten das ErgebnisDriburg) begutachten das Ergebnis
der Bauarbeiten auf dem Friedhof.der Bauarbeiten auf dem Friedhof.der Bauarbeiten auf dem Friedhof.der Bauarbeiten auf dem Friedhof.der Bauarbeiten auf dem Friedhof.

Bekanntmachung
Hiermit machen wir bekannt, dass die 2. Änderung zur Geschäftsordnung
für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Bad Driburg vorliegt und im

Die Stadt Bad Driburg hatte die
Erneuerung der Friedhofswege in
Pömbsen beauftragt.
Jetzt sind die Bauarbeiten aus-
geführt und der Friedhof wieder
in einem tadellosen Zustand: die
Hauptwege wurden komplett
ausgekoffert und ab der Schot-
tertragschicht neu aufgebaut.
Die beauftragte Firma hat
zudem neue Kantensteine ge-
setzt und die Wege mit Recht-
eckpflaster als Oberfläche ver-
sehen.
Zusätzlich bekam auch der kom-
plette Kapellenvorplatz eine
neue Asphaltdeckschicht.

Rathaus zur Einsichtnahme ausliegt sowie auf der Homepage der Stadt
unter: https://www.bad-driburg.de/bekanntmachungen einsehbar ist.
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Gelungene Veranstaltung in der Innenstadt
Bei bestem Wetter freuten sich
am Freitagabend,12. Mai, über 200
Gäste in der Bad Driburger Innen-
stadt über die „FeierabendZeit“.
So heißt die neue Veranstaltung,
organisiert von Citymanagerin Ro-
mana Papenkordt, bei der das ge-
sellige Beisammensein, gutes Es-
sen und Live-Musik im Mittelpunkt
stehen. „Die Besucher waren sehr
zufrieden. Die entspannte Stim-
mung, das Zusammentreffen mit
Bekannten, die man schon lange
nicht mehr gesehen hatte, schö-
ne Musik und das gute Essen von
Porzellan-Geschirr, das vor Ort
mobil gereinigt wurde - all das
kam richtig gut an“, freut sich
Romana Papenkordt. Am 28. Sep-
tember wird es die Fortsetzung
rund um den Raiffeisenbrunnen in
der Innenstadt geben. Die FeierabendZeit kam gut an und soll bald fortgesetzt werden.Die FeierabendZeit kam gut an und soll bald fortgesetzt werden.Die FeierabendZeit kam gut an und soll bald fortgesetzt werden.Die FeierabendZeit kam gut an und soll bald fortgesetzt werden.Die FeierabendZeit kam gut an und soll bald fortgesetzt werden.

„Hier blüht Dir was“:
11. Tag der Gärten und Parks am 3. und 4. Juni 2023
Die Vorbereitungen für diese schö-
ne Veranstaltung laufen seit Wo-
chen. Am 3. und 4. Juni 2023 ist es
erneut soweit: Türen und Tore der
beteiligten Gärten und Parks öff-
nen sich.
Die Veranstaltung Tag der Gärten
und Parks geht auf eine Initiative
des Projekts „Kultur in Westfa-
len“ und der LWL-Denkmalpflege,
Landschafts- und Baukultur in
Westfalen zurück. Das Projekt will
die reiche Garten- und Parkland-
schaft in Westfalen-Lippe besser
sichtbar machen und damit zur
Profilierung der Region beitragen.
Eva Carrie, Koordinatorin von
„Gärten und Parks in Westfalen-
Lippe“: „Im Fokus stehen in die-
sem Jahr Bienenweiden und In-
sektenschutz. Ein Thema, das auf-
grund des anhaltenden Artenster-
bens unsere Aufmerksamkeit be-
nötigt. Gemeinsam mit den Park-
und Gartenbetreiberinnen und -
betreibern möchten wir den The-
menschwerpunkt mit Leben fül-
len. Wir freuen uns über jeden
Beitrag, ob groß oder klein.“
Bad Driburg ist im Rahmen des
11. Tags der Gärten und Parks mit
dem Gräflichen Park (Brunnenal-
lee 1), dem Buddenberg-Arbore-
tum (Hufelandstraße), dem Bibel-
garten der Stiftung Senfkorn hin-
ter der Evangelischen Kirche (Brun-
nenstraße 10) vor allem Sonntag

bei jeweils freiem Eintritt vertre-
ten. Für den Gräflichen Park und
für das Buddenberg-Arboretum
sind es die jeweils 11. Teilnahme
und für den Bibelgarten die 6. Teil-
nahme. Alle drei Veranstaltungs-
orte liegen im Osten der Stadt und
sind fußläufig nur wenige Minuten
voneinander getrennt.
Der Gräfliche Park bietet am Sonn-
tag bei freiem Eintritt ein attrak-
tives Programm für Familien und
Park- und Naturliebhaber an.
Am Sonntag sind um 10:45 Uhr
und um 14:00 Uhr Mitglieder des
Stiftungsrates vor Ort, um Inter-
essierte über den Bibelgarten zu
informieren. Ansonsten ist der
schöne Garten frei zugänglich.
Exkursionen im Arboretum einschl.
des Areals der bronzezeitlichen
Steinkammergräber finden am
Samstag (14:00 Uhr ab Touristik
GmbH, 14:30 Uhr ab Parkplatz Ar-
boretum am oberen Ende der Hu-
felandstraße)  und am Sonntag
(10:30 Uhr ab Touristik GmbH,
11:00 Uhr ab Parkplatz Arbore-
tum) statt.
Erstmals vertreten sind der Stadt-
park an der Mühlenstraße gegen-
über vom AWO-Kindergarten am
Samstag sowie in direkter Nach-
barschaft der Hortus „Im Iburg-
tal“, An den Fischteichen 22 so-
wie mit doppelter Premiere Hof
und Garten von Bauer Peine

erstmals im Ortsteil Pömbsen,
Nieheimer Straße 6. Hortus und
Hof Peine freuen sich gar an bei-
den Tagen über viele Besucher-
innen und Besucher.
Flyer mit den teilnehmenden Gär-
ten und Parks auch in näherer und
weiterer Umgebung wie auch Bie-
nenweiden-Stecklinge erhalten Sie
unter anderem im Rathaus und in
der Touristik GmbH. Weitere Infor-
mationen zum Tag der Gärten und
Parks in Westfalen-Lippe 2023 fin-

den Sie zudem unter:
www.gaerten-in-westfalen.de
Die Rahmenöffnungszeiten sind
am Samstag von 14:00 bis 18:00
Uhr und am Sonntag von11:00 Uhr
bis 18:00 Uhr.
An dieser Stelle gilt allen Be-
teiligten für dieses große En-
gagement ein herzlicher Dank!
Alle Interessierten sind eingela-
den, die Gärten und Parks am
Samstag bzw. vor allem Sonntag
zu besuchen.
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Geschenk aus den Niederlanden
Schulpartnerschaften lassen
manchmal auch ganze Städte nä-
her zusammenrücken. So gesche-
hen zwischen der niederländi-
schen Stadt Ermelo und Bad Dri-
burg. Die jeweiligen Stadtober-
häupter bekunden beide, dass sie
sich über die rege Schulpartner-
schaft zwischen dem Gymnasium
St. Xaver in Bad Driburg und dem
Christelijk College Groevenbeek
in Ermelo in den Niederlanden
sehr freuen. Als die Niederländer
im vergangenen Herbst unter an-
derem auch im Bad Driburger Rat-
haus zu Gast waren, gab es ein
Geschenk für ihre Bürgermeiste-
rin Dorine Burmanje mit. Anfang
Mai überreichte jetzt Julia Ass-
muth, Lehrerin des St. Xaver, auch
ein Geschenk aus Ermelo an die
Stadt Bad Driburg und stellver-
tretend an den Bürgermeister
Burkhard Deppe: ein Glaspräsent,
als kleinen Gruß aus der nieder-
ländischen Stadt von Bürgermeis-
terin Dorine Burmanje.
Seit dem Schuljahr 2017/2018 be-
steht ein regelmäßiger Schüler-
austausch zwischen dem Gymna-
sium St. Xaver in Bad Driburg und

dem Christelijk College Groeven-
beek in Ermelo in den Niederlan-
den. Ermelo ist eine Kleinstadt in
der niederländischen Provinz Gel-
derland am Veluwemeer, einem
Randsee des Ijsselmeeres.
Jedes Jahr nehmen ca. 30 Schü-
lerinnen und Schüler der Jahr-
gangstufe 9 des St. Xaver am
Schüleraustausch teil. Im Rahmen
des Austauschprogramms erkun-
den die jugendlichen Bad Dribur-
ger ihr Nachbarland, das dortige
Schulsystem und das alltägliche
Leben. Begegnungssprache des
Austausches ist Englisch.
Bei dem einwöchigen Aufenthalt
in Ermelo wohnen die Bad Dribur-
ger Schülerinnen und Schüler für
eine Woche in Gastfamilien, be-
suchen die Partnerschule, machen
eine Exkursion nach Amsterdam,
arbeiten an einem gemeinsamen
Projekt, lernen Ermelo und Har-
derwijk kennen. Der Gegenbesuch
der Niederländer findet jeweils
im Frühjahr statt.
„Die hierbei gewonnenen Freund-
schaften, Eindrücke und Erkennt-
nisse helfen Brücken zu bauen,
Vorurteile abzubauen und för-

Tag der offenen Tür
am 3. Juni

dern Verständnis und Toleranz“,
beschreibt Lehrerin Julia Ass-
muth, was ein Schüleraustausch
bewirken kann. „Das Leben in

der Gastfamilie ermöglicht für
beide Seiten Erfahrungen, die
weit über die touristische Pers-
pektive hinausgehen.“

Am Samstag, den 3. Juni 2023,
richtet die Musikschule der Stadt
Bad Driburg von 15 bis 17 Uhr in
ihren neuen Räumlichkeiten, Am
Aliserbett 5, einen Tag der offe-
nen Tür aus. Alle Kinder, Jugendli-
chen und Erwachsenen, Senioren,
Anfänger und Wiedereinsteiger
sind herzlich eingeladen, die neu-
en Räumlichkeiten und die Leh-
rerschaft der Musikschule ken-
nenzulernen und vor allem alle
Musikinstrumente selbst auszu-
probieren und ihr Lieblings-Mu-
sikinstrument zu finden.
Zur Auswahl stehen: Schlagzeug,
E-Gitarre, E-Bass, Saxofon, Violi-
ne, Violoncello, Blockflöte, Quer-
flöte, Klarinette, Klavier, Gitarre,
Ukulele, Percussion und außer-
dem unser natürliches Instru-
ment: die Stimme.
Auch für das leibliche Wohl wird
gesorgt: Am Stand des Förderver-

eins der Musikschule können sich
alle mit leckeren Waffeln und Ge-
tränken stärken.
Für einen reibungslosen Ablauf
wird um eine Anmeldung bis zum
31.05.2023 gebeten.
Weitere Informationen unter:
https://www.bad-driburg.de/de/
bildung/musikschule.php oder te-
lefonisch unter 05253/88-1402.

Zur Online-AnmeldungZur Online-AnmeldungZur Online-AnmeldungZur Online-AnmeldungZur Online-Anmeldung

Bürgermeister Burkhard Deppe mit Julia Assmuth.Bürgermeister Burkhard Deppe mit Julia Assmuth.Bürgermeister Burkhard Deppe mit Julia Assmuth.Bürgermeister Burkhard Deppe mit Julia Assmuth.Bürgermeister Burkhard Deppe mit Julia Assmuth.
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Antrag für Mittel aus dem Jugendpflegefonds 2023
Im Haushaltsplan der Stadt Bad
Driburg sind für 2023 Mittel aus
dem Jugendpflegefonds bereitge-
stellt worden, aus denen die Ju-
gendarbeit der Vereine aus Bad
Driburg gefördert werden soll.
Um die Aufteilung vorbereiten zu
können, werden von den Verei-
nen, die jugendliche Mitglieder
betreuen, verschiedene Angaben
benötigt. Hierfür nutzen Sie bitte
das Antragsformular, welches auf
der Homepage unter https://
www.bad-driburg.de/de/aktuelles/
meldungen/Jugendpflegefonds-
2023.php zum Download bereitge-
stellt ist oder direkt in der Stadtver-
waltung abgeholt werden kann. Für
Ihre Angaben zu den Zahlen Ihrer

jugendlichen Mitglieder ist der Stand
vom 31.12.202231.12.202231.12.202231.12.202231.12.2022 maßgeblich.
Bitte reichen Sie diesen Antrag
bis zum 30.06.2023bis zum 30.06.2023bis zum 30.06.2023bis zum 30.06.2023bis zum 30.06.2023 ausgefüllt
bei der Stadtverwaltung ein. Halten
Sie den Rückgabetermin bitte unbe-
dingt ein, andernfalls können Sie
nicht in die Aufteilung einbezogen
werden. Bei Rückfragen stehen Ih-
nen die Mitarbeiter des Schulver-
waltungsamtes unter der Tel.-Nr.:
(05253) 88-1404 zur Verfügung.
Ein Rechtsanspruch auf Gewäh-
rung von Zuschüssen besteht
nicht. Die Zuschussgewährung er-
folgt gemäß den am 01.01.1986
in Kraft getretenen Richtlinien zur
Förderung der Jugendarbeit durch
die Stadt Bad Driburg. Vereine, die jugendliche Mitglieder betreuen, werden unterstützt.Vereine, die jugendliche Mitglieder betreuen, werden unterstützt.Vereine, die jugendliche Mitglieder betreuen, werden unterstützt.Vereine, die jugendliche Mitglieder betreuen, werden unterstützt.Vereine, die jugendliche Mitglieder betreuen, werden unterstützt.

Herster Vereine danken Wolfgang Bohn
Am 1. Mai, im Rahmen des Mai-
festes des Heimatvereins, haben
die Herster Vereine ihren lang-
jährigen „Haus- und Hoflieferan-
ten“ und „Chefcaterer“ Wolfgang
Bohn in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet.
Der „Party Service“ Wolfgang
Bohn hat am 30. April nach mehr
als 25 Jahren seine Küche ge-
schlossen.
Keiner weiß genau, wann und wie
es begann. Es war lange vor der
Jahrtausendwende, da zog Wolf-
gang Bohn mit seiner Küche in
die ehemalige Postfiliale in Hers-
te und gründete die Firma „Fleisch
und Wurstvertrieb, Grillspeziali-
täten Wolfgang Bohn“
Wolfgang Bohn hat es geschafft
eine Firma über 25 Jahre und län-
ger zu führen und ist dabei kom-
plett ohne die neuen Medien (In-
ternet, Facebook, Instagram, etc.)
ausgekommen. Mit seiner Philo-
sophie „Gute Qualität, ordentli-
che Portion, fairer Kurs“ braucht
es kein Internet, dann lebt man
auch heute von Mundpropaganda
und seinen Stammkunden wie die
Herster Vereine.
Aber nicht nur die Herster Verei-
ne werden Wolfgang Bohns Kü-
che vermissen. Wer liefert jetzt
die unzähligen Schnitzel, Roula-
den, Schinkenbraten, Fingerha-
xen, Kartoffelgratins, Krautsala-
te zum Weihnachts- und Oster-
fest, zu privaten Feiern, zu Jubi-
läen, zu Geburtstagen, etc. in

Herste und Umgebung?
Küchentechnisch herrscht ab
sofort in Herste ohne Wolfgang
Bohn Fachkräftemangel bei der
Versorgung nahezu aller Veran-
staltungen.
Als kleine Anerkennung für die
lange und großartige Zeit haben
die Herster Vereine zusammen-
gelegt und einen großen Gut-
schein des Bad Driburger Werbe-
rings besorgt, der von Ortshei-
matpfleger Jörg Krawinkel am 1.
Mai unter Anwesenheit und dem
Applaus aller Vereinsvertreter und
zahlreicher Gäste an Wolfgang
Bohn übergeben wurde.
Wir wünschen Wolfgang alles er-
denklich Gute für den (Un-) Ruhe-
stand.
Danke Wolfgang
Die Gemeinschaft
der Herster Vereine

Wolfgang Bohn mit den Vertretern der Herster Vereine am 1. Mai in HersteWolfgang Bohn mit den Vertretern der Herster Vereine am 1. Mai in HersteWolfgang Bohn mit den Vertretern der Herster Vereine am 1. Mai in HersteWolfgang Bohn mit den Vertretern der Herster Vereine am 1. Mai in HersteWolfgang Bohn mit den Vertretern der Herster Vereine am 1. Mai in Herste
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50 Jahre Driburger Hütte
Heimatverein lädt zur Geburtstagsfeier auf dem Hüttengelände

Die Driburger Hütte ist seit vielen
Jahrzehnten Mittelpunkt des Ver-
einslebens des Bad Driburger Hei-
matvereins und weit über die Gren-
zen der Badestadt hinaus be-
kannt. In diesem Jahr wird sie 50
Jahre alt. Bis heute dient die Hüt-

te den Vereinsmitgliedern nicht
nur als Ziel- und Rastplatz bei
Wanderungen. Sie war auch bis
vor Kurzem der Ort für Vorstands-
sitzungen sowie Treffpunkt zu Vor-
und Nachbereitungen von Ver-
einsaktivitäten. „Diese Termine

haben sich inzwischen in die Ge-
schäftsstelle des Eggegebirgsver-
eins (EGV) verlagert“, erzählt Re-
nate Mügge, 1. Vorsitzende des
Heimatvereins.
„Die Driburger Hütte ist aber auch
eine Stätte der Begegnung für den
monatlichen Frauen- und Männe-
rabend oder für alle älteren Mit-
glieder, die nicht mehr aktiv an
Wanderungen teilnehmen kön-
nen“, so die Vorsitzende. Auch die
Mitglieder der Deutschen Wand-
erjugend fühlten sich hier in den
vergangenen Jahren bei ihren Ver-
anstaltungen in der Vereinshütte
und auf dem Hüttengelände mit
den Spielgeräten im Außenbe-
reich stets wohl.
Während Klaus Häber seit 1999
als 1. Hüttenwart für die Instand-
haltung der Driburger Hütte und
die Pflege des Hüttengeländes
verantwortlich zeichnet, sind es
die 2. Hüttenwartinnen Irmgard
Trompeter und Annette Skrzipc-
zyk (seit 2018), die sich engagiert
um den inneren Hüttenbetrieb
kümmern, wobei sie vom Hütten-
wartungsdienst im Wechsel un-
terstützt werden.
„Nur durch diesen ehrenamtlichen
Einsatz ist es möglich, dass die
Hütte an Wochenenden und man-
chen Feiertagen den Vereinsmit-
gliedern offen steht“, betont Re-
nate Mügge.
„Durch die Corona-Pandemie mit
ihren gesetzlichen Regelungen,
Kontaktsperren und Lockdowns
gab es einen großen Einschnitt
bei den Vereinsaktivitäten, die
teilweise über Monate zum Erlie-

gen kamen“, erinnert sich Rena-
te Mügge. Beim ersten Lockdown
war die Driburger Hütte über 17
Monate komplett geschlossen,
von Mitte März 2020 bis August
2021, und dann noch einmal ab
November 2021 bis Mai 2022. In
dieser Zeit seien zudem Vereins-
mitglieder aus dem Hüttendienst
ausgeschieden. „Deshalb ist die
Hütte derzeit nur an jedem ersten
Wochenende eines Monats geöff-
net. Die im Jahresprogramm ge-
planten Hüttenveranstaltungen
finden aber selbstverständlich
statt. Auch Sonderöffnungszeiten
für angemeldete Wandergruppen
sind weiterhin möglich“, unter-
streicht die Vereinsvorsitzende.
Anlässlich des 50-jährigen Beste-
hens der Driburger Hütte lädt der
Heimatverein am Sonntag, 4. Juni,
zu einem gemeinsamen Geburts-
tagsfest auf dem Hüttengelände
ein. Alle Vereinsmitglieder und
Freunde, benachbarte EGV-Abtei-
lungen sowie Bürger und Gäste
der Stadt Bad Driburg sind herz-
lich willkommen. Das Festpro-
gramm mit Grußworten beginnt
um 14 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird mit
einem Kuchenbüffet, Spezialitä-
ten vom Grill, Salaten und ver-
schiedenen Getränken bestens
gesorgt sein. Die Deutsche Wand-
erjugend Kleinenberg unterhält
die Gäste mit ihren Tanzauftrit-
ten, musikalisch wird das Fest vom
Akkordeon-Orchester El Mikado
begleitet. Der Vorstand des Hei-
matvereins freut sich auf viele
Besucher. (SR)

Festlich geschmückt erwartet die Driburger Hütte im 50. Jahr ihresFestlich geschmückt erwartet die Driburger Hütte im 50. Jahr ihresFestlich geschmückt erwartet die Driburger Hütte im 50. Jahr ihresFestlich geschmückt erwartet die Driburger Hütte im 50. Jahr ihresFestlich geschmückt erwartet die Driburger Hütte im 50. Jahr ihres
Bestehens die Jubiläumsgäste.Bestehens die Jubiläumsgäste.Bestehens die Jubiläumsgäste.Bestehens die Jubiläumsgäste.Bestehens die Jubiläumsgäste.

Ehrenamtler für die Driburger Hütte: (v.l.) A. Skrzipczyk, Ehepaar Grawe,Ehrenamtler für die Driburger Hütte: (v.l.) A. Skrzipczyk, Ehepaar Grawe,Ehrenamtler für die Driburger Hütte: (v.l.) A. Skrzipczyk, Ehepaar Grawe,Ehrenamtler für die Driburger Hütte: (v.l.) A. Skrzipczyk, Ehepaar Grawe,Ehrenamtler für die Driburger Hütte: (v.l.) A. Skrzipczyk, Ehepaar Grawe,
E. Schnappinger, I. Trompeter, J. Mügge, S. Holdreich, K. Häber, B. Nelle,E. Schnappinger, I. Trompeter, J. Mügge, S. Holdreich, K. Häber, B. Nelle,E. Schnappinger, I. Trompeter, J. Mügge, S. Holdreich, K. Häber, B. Nelle,E. Schnappinger, I. Trompeter, J. Mügge, S. Holdreich, K. Häber, B. Nelle,E. Schnappinger, I. Trompeter, J. Mügge, S. Holdreich, K. Häber, B. Nelle,
K. Markus, M. Slembeck, M. Hake, U. EikelmeierK. Markus, M. Slembeck, M. Hake, U. EikelmeierK. Markus, M. Slembeck, M. Hake, U. EikelmeierK. Markus, M. Slembeck, M. Hake, U. EikelmeierK. Markus, M. Slembeck, M. Hake, U. Eikelmeier

Vorsitzende Renate Mügge vor der Driburger Hütte an der Infotafel, dieVorsitzende Renate Mügge vor der Driburger Hütte an der Infotafel, dieVorsitzende Renate Mügge vor der Driburger Hütte an der Infotafel, dieVorsitzende Renate Mügge vor der Driburger Hütte an der Infotafel, dieVorsitzende Renate Mügge vor der Driburger Hütte an der Infotafel, die
im Sommer vergangenen Jahres durch Vereinsmitglieder ehrenamtlichim Sommer vergangenen Jahres durch Vereinsmitglieder ehrenamtlichim Sommer vergangenen Jahres durch Vereinsmitglieder ehrenamtlichim Sommer vergangenen Jahres durch Vereinsmitglieder ehrenamtlichim Sommer vergangenen Jahres durch Vereinsmitglieder ehrenamtlich
erneuert wurde.erneuert wurde.erneuert wurde.erneuert wurde.erneuert wurde.
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Sommerfest mal anders
Summerbattles 2.0 in Bad Driburg am 3. und 4. Juni mit neuen Disziplinen, südafrikanischem
Streetfood und verkaufsoffenem Sonntag
Es werden noch Es werden noch Es werden noch Es werden noch Es werden noch TTTTTeams gesucht -eams gesucht -eams gesucht -eams gesucht -eams gesucht -
der Erlös der Summerbattles gehtder Erlös der Summerbattles gehtder Erlös der Summerbattles gehtder Erlös der Summerbattles gehtder Erlös der Summerbattles geht
in diesem Jahr an die Gesamt-in diesem Jahr an die Gesamt-in diesem Jahr an die Gesamt-in diesem Jahr an die Gesamt-in diesem Jahr an die Gesamt-
schule Bad Driburg.schule Bad Driburg.schule Bad Driburg.schule Bad Driburg.schule Bad Driburg.
„Sommerfest mal anders“ lautet
das Motto der zweiten Summer-
battles in Bad Driburg, die am 3.
und 4. Juni in der Fußgängerzone
stattfinden. Die Besucher erwar-
tet eine stimmungsvolle Lounge
mit leckeren Getränken, kulinari-
schen Besonderheiten, unterhalt-
samer Musik und witzigen Spie-
len. Egal, ob man selbst mit ei-
nem Team dabei ist oder als Zu-
schauer die Atmosphäre genießt,
die Veranstaltung ist Summerfee-
ling pur und die erspielten Punk-
te kommen einem guten Zweck
zugute. 2022 konnte der Schule
unter der Iburg in Bad Driburg ein
Betrag von 1.670 Euro übergeben
werden.

2022 konnte der Schule unter der Iburg ein Betrag von 1.670 Euro übergeben werden. In diesem Jahr geht2022 konnte der Schule unter der Iburg ein Betrag von 1.670 Euro übergeben werden. In diesem Jahr geht2022 konnte der Schule unter der Iburg ein Betrag von 1.670 Euro übergeben werden. In diesem Jahr geht2022 konnte der Schule unter der Iburg ein Betrag von 1.670 Euro übergeben werden. In diesem Jahr geht2022 konnte der Schule unter der Iburg ein Betrag von 1.670 Euro übergeben werden. In diesem Jahr geht
die Spende an die Gesamtschule Bad Driburg, die am Sonntag Partner der Kidsbattles sein wird. (v.l.) Simondie Spende an die Gesamtschule Bad Driburg, die am Sonntag Partner der Kidsbattles sein wird. (v.l.) Simondie Spende an die Gesamtschule Bad Driburg, die am Sonntag Partner der Kidsbattles sein wird. (v.l.) Simondie Spende an die Gesamtschule Bad Driburg, die am Sonntag Partner der Kidsbattles sein wird. (v.l.) Simondie Spende an die Gesamtschule Bad Driburg, die am Sonntag Partner der Kidsbattles sein wird. (v.l.) Simon
Tewes (Schulleiter Gesamtschule Bad Driburg), Gisela Baumann (Abteilungsleitung Gesamtschule BadTewes (Schulleiter Gesamtschule Bad Driburg), Gisela Baumann (Abteilungsleitung Gesamtschule BadTewes (Schulleiter Gesamtschule Bad Driburg), Gisela Baumann (Abteilungsleitung Gesamtschule BadTewes (Schulleiter Gesamtschule Bad Driburg), Gisela Baumann (Abteilungsleitung Gesamtschule BadTewes (Schulleiter Gesamtschule Bad Driburg), Gisela Baumann (Abteilungsleitung Gesamtschule Bad
Driburg), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles).Driburg), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles).Driburg), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles).Driburg), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles).Driburg), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles).
Fotos: Bad Driburger Touristik, Daniel WinklerFotos: Bad Driburger Touristik, Daniel WinklerFotos: Bad Driburger Touristik, Daniel WinklerFotos: Bad Driburger Touristik, Daniel WinklerFotos: Bad Driburger Touristik, Daniel Winkler
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Dieses Jahr geht die Spende an
die Gesamtschule Bad Driburg,
die am Sonntag Partner der Kids-
battles sein wird und Teams aus
den 5. und 6. Klassen stellt. Für
alle anderen Kinder ist am Sonn-
tag freies Spielen und bei gutem
Wetter kommt auch die beliebte
Schaumkanone wieder zum Ein-
satz. Die Summerbattles begin-
nen am Samstag um 17.30 Uhr
und die Erwachsenen-Teams müs-
sen gemeinsam verschiedenste
Aufgaben bewältigen und mit viel
Spaß dabei um Punkte spielen.
Neben den Spielen, die nicht feh-
len dürfen wie Speed-Grillen, Ba-
nana-Hips und Waterbomb, kom-
men in diesem Jahr zwei neue
Fun-Spiele hinzu: „The Hills have
EIS“ und „Surf and Roll“ werden
den Teams neue Herausforderun-
gen geben und wie bei allen Batt-
le-Spielen gilt einfach, kurz und
niemand macht sich zum Äffchen.
Die Paten sind Goeken backen,
REWE Lars Markus, Bad Dribur-
ger Naturparkquellen, Vereinigte
Volksbank eG, Leder Gocke, Au-
genoptik Cyrkel, Pizzeria Zara,

City Apotheke, Bauer Peine, Eis-
café La Luna, Villa Lieblingsstück,
Landmarkt Cerny, Sun Coast Mi-

nigolf und Josefs Bräu. Bislang
wurden 21 Patenschaften von den
Unterstützern übernommen und

es werden noch Erwachsenen-
Teams gesucht, damit die Spen-
dengelder für die Gesamtschule

Große aufblasbare Attraktionen wie Hindernisparcoure, Kletterberge, Bull-Riding und vieles mehr werdenGroße aufblasbare Attraktionen wie Hindernisparcoure, Kletterberge, Bull-Riding und vieles mehr werdenGroße aufblasbare Attraktionen wie Hindernisparcoure, Kletterberge, Bull-Riding und vieles mehr werdenGroße aufblasbare Attraktionen wie Hindernisparcoure, Kletterberge, Bull-Riding und vieles mehr werdenGroße aufblasbare Attraktionen wie Hindernisparcoure, Kletterberge, Bull-Riding und vieles mehr werden
Wettkampf, körperliche Bewegung und vor allem Spaß in einem Event vereinen.Wettkampf, körperliche Bewegung und vor allem Spaß in einem Event vereinen.Wettkampf, körperliche Bewegung und vor allem Spaß in einem Event vereinen.Wettkampf, körperliche Bewegung und vor allem Spaß in einem Event vereinen.Wettkampf, körperliche Bewegung und vor allem Spaß in einem Event vereinen.

Eintauchen in die Welt der Fantasie, das beliebte KinderschminkenEintauchen in die Welt der Fantasie, das beliebte KinderschminkenEintauchen in die Welt der Fantasie, das beliebte KinderschminkenEintauchen in die Welt der Fantasie, das beliebte KinderschminkenEintauchen in die Welt der Fantasie, das beliebte Kinderschminken
verwandelt in Schmetterlinge, Feen oder Tiere.verwandelt in Schmetterlinge, Feen oder Tiere.verwandelt in Schmetterlinge, Feen oder Tiere.verwandelt in Schmetterlinge, Feen oder Tiere.verwandelt in Schmetterlinge, Feen oder Tiere.

Auf Summerfeeling mit DJ und Livemusik dürfen sich die Besucher auchAuf Summerfeeling mit DJ und Livemusik dürfen sich die Besucher auchAuf Summerfeeling mit DJ und Livemusik dürfen sich die Besucher auchAuf Summerfeeling mit DJ und Livemusik dürfen sich die Besucher auchAuf Summerfeeling mit DJ und Livemusik dürfen sich die Besucher auch
in diesem Jahr wieder freuen.in diesem Jahr wieder freuen.in diesem Jahr wieder freuen.in diesem Jahr wieder freuen.in diesem Jahr wieder freuen.

Die Besucher erwartet eine stimmungsvolle Lounge mit leckeren Ge-Die Besucher erwartet eine stimmungsvolle Lounge mit leckeren Ge-Die Besucher erwartet eine stimmungsvolle Lounge mit leckeren Ge-Die Besucher erwartet eine stimmungsvolle Lounge mit leckeren Ge-Die Besucher erwartet eine stimmungsvolle Lounge mit leckeren Ge-
tränken, kulinarischen Besonderheiten und unterhaltsamer Musiktränken, kulinarischen Besonderheiten und unterhaltsamer Musiktränken, kulinarischen Besonderheiten und unterhaltsamer Musiktränken, kulinarischen Besonderheiten und unterhaltsamer Musiktränken, kulinarischen Besonderheiten und unterhaltsamer Musik
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voll ausgenutzt werden können.
„Die Summerbattles sind eine tol-
le Möglichkeit, den Teamgedan-
ken zu stärken, gemeinsam viel
Spaß zu haben und dabei noch et-
was für den guten Zweck zu tun“
freut sich Daniel Winkler, Ge-
schäftsführer der Bad Driburger
Touristik GmbH auf den Contest.
„Jedes Team ab drei Personen be-
kommt einen Firmen-Paten, der die
erspielten Punkte in Euros umwan-
delt“ erklärt Winkler das Prinzip.
Kulinarisch können sich die Besu-
cher in diesem Jahr auf südafrika-
nisches Streetfood mit Bunny
Chow freuen. Dabei handelt es
sich um ein hochgebackenes Brot,
das ausgehöhlt und mit einem
würzigen Curry-Gericht gefüllt
wird wie Tikka-Beef, Vindaloo-Co-
cos-Masala oder Korma-Chick-
peas-Masala (vegetarisch). Defti-
ge Klassiker wie Bratwurst, Pom-
mes, Gyros werden wieder vom
griechischen Restaurant Hellas
angeboten.
„Es gibt eine weitere Premiere in
Bad Driburg“ berichtet Ingo Thiele,
Veranstalter der Summerbattles. „Es
wird das erste Pils der Inklusions-

brauerei Josefs aus Bad Lippspringe
ausgeschenkt“ freut sich Thiele über
die Kooperation, denn die Brauerei
Josefs schafft Arbeitsplätze für Men-
schen mit Behinderung.
Mit Livemusik der stimmgewalti-
gen Sängerin Sandy und DJ Patri-

ck Vergin vom Partyteam Bad Dri-
burg und einem verkaufsoffenen
Sonntag von 13 bis 18 Uhr ist das
Summerfeeling dann perfekt.
Anmeldungen für die Summerbatt-
les an info@bad-driburg.com mit
folgenden Angaben: Name des

Teams, Anzahl der Teammitglie-
der, Kontaktdaten. Die Veranstal-
tung wird unterstützt von der Ver-
einigten Volksbank eG, der Spar-
kasse Paderborn-Detmold-Höxter,
den Bad Driburger Naturparkquel-
len und Radio Hochstift.

An der Kletterwand können die Mutigen ihr Können unter BeweisAn der Kletterwand können die Mutigen ihr Können unter BeweisAn der Kletterwand können die Mutigen ihr Können unter BeweisAn der Kletterwand können die Mutigen ihr Können unter BeweisAn der Kletterwand können die Mutigen ihr Können unter Beweis
stellen.stellen.stellen.stellen.stellen.

Beim Bull-Riding ist Kraft und Ausdauer gefragt.Beim Bull-Riding ist Kraft und Ausdauer gefragt.Beim Bull-Riding ist Kraft und Ausdauer gefragt.Beim Bull-Riding ist Kraft und Ausdauer gefragt.Beim Bull-Riding ist Kraft und Ausdauer gefragt.
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Trio „Firasso“ spielt in der Manifattura

Wo man singt,
da lass dich ruhig nieder
Im evangelischen Gemeindezen-
trum, Brunnenstraße 10 trifft
sich jeden zweiten Mittwoch, von
10 bis 11 Uhr, der Singkreis „Ge-
neration plus“ zum gemeinsa-
men Singen. Gesungen werden
neben Volksliedern und Liedern
Querbeet auch Schlager und an-
dere Songs. Wer gerne singen
möchte, ist herzlich eingeladen,

das Singen in der Gemeinschaft
einmal auszuprobieren.
Der nächste Termin ist Mittwoch,
31. Mai. Es sind keine musikali-
schen Vorkenntnisse oder Erfah-
rungen im Chor notwendig. Der
Singkreis wird geleitet von Chor-
leiter Torsten Seidemann,
Tel. 05253-9346560, E-Mail:
torsten.seidemann@gmx.de.

Am Sonntag, 4.Juni, findet um
19.30 Uhr in der Manifattura das
Abschlusskonzert der 29. Saison
statt. Dank der bewährten Zusam-
menarbeit von der Fa. glaskoch
und Musikgesellschaft darf das
Konzert in diesem besonderen
Ambiente aufgeführt werden.
Dafür konnte das Trio „Firasso“
verpflichtet werden. „Firasso“
steht für „Fire-Rain-& Espresso“
mit den Musikern Robert Beck
(Klarinette), Marko Kassl (Akkor-
deon) und Nils Imhorst (Kontra-
bass). Was passiert, wenn sich ein
klassischer Klarinettist, ein Ver-
treter der neuen Musik am Akkor-
deon und ein Jazz-Bassist zusam-
mentun? Das Ergebnis heißt Firas-
so. Die drei Musiker dieser Post-
Genre Group haben eine erdige,
packende Musiksprache entwi-
ckelt, leidenschaftlich, dynamisch
und kontrastreich. Das Trio prä-
sentiert ausgefeilte Eigenkompo-
sitionen, die sich beim musikali-
schen Vokabular der Tango- und
Klezmertradition, der Balkanmu-

sik und der französischen Musette
bedienen. Das klingt mal feurig
und lodernd, mal erfrischend wie
ein Regenguss im Sommer, mal
intensiv wie ein starker Ristretto.
Für die Musiker von Firasso hat
Musik viel mit dem Leben zu tun.
Sie erzählen Geschichten von ei-
nem Spaziergang durchs Herbst-
laub, von Kaugummi, das unter
dem Absatz klebt, von Ungewiss-
heit und Angst in Corona-Zeiten.
Das Leben ist alles: spannend,
traurig, wütend, heiter, wenn man
die Antennen auf Empfang stellt.
Und oft auch skurril, wie bei dem
Wal, der im Jahr 1966 aus der
Nordsee durch den Rhein bis kurz

hinter Köln schwamm. Als Rhein-
schiffer ihn der Polizei meldeten,
wurden sie einer Alkoholkontrol-
le unterzogen.
Karten zu 18 Euro auf allen Plät-
zen (freie Platzwahl) gibt es in der
Bad Driburger Touristik GmbH,
Lange Straße 87, Bad Driburg, Tel.
05253 9894-0, in der Buchhand-
lung Saabel, Lange Str. 86, Bad
Driburg, Tel. 05253 4596 und in
der Manifattura, Tel. 05253-3693.
Restkarten gibt es an der Abend-
kasse. Jugendliche unter 18 Jah-
ren haben freien Eintritt.
50 Prozent Ermäßigung für Stu-
denten, 5 Euro Ermäßigung für
Menschen mit Behinderung.

Das Trio Firasso erfreut die Besucher am 4. Juni mit einem Programm-Mix aus Eigenkompositionen, Tango,Das Trio Firasso erfreut die Besucher am 4. Juni mit einem Programm-Mix aus Eigenkompositionen, Tango,Das Trio Firasso erfreut die Besucher am 4. Juni mit einem Programm-Mix aus Eigenkompositionen, Tango,Das Trio Firasso erfreut die Besucher am 4. Juni mit einem Programm-Mix aus Eigenkompositionen, Tango,Das Trio Firasso erfreut die Besucher am 4. Juni mit einem Programm-Mix aus Eigenkompositionen, Tango,
Klezmer, einer „Wal-Fahrt“ nach Köln und mit vielem mehr.Klezmer, einer „Wal-Fahrt“ nach Köln und mit vielem mehr.Klezmer, einer „Wal-Fahrt“ nach Köln und mit vielem mehr.Klezmer, einer „Wal-Fahrt“ nach Köln und mit vielem mehr.Klezmer, einer „Wal-Fahrt“ nach Köln und mit vielem mehr.
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EINWEIHUNGSFEIER

- Kaff ee | Kuchen | Getränke
- Würstchen | Pommes
- Kinder in Aktion

Samstag, 3. Juni 2023 ab 15 Uhr

Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen!

Schulhof

Golfplatznutzung
durch Bad Driburger Golfclub geht in die Verlängerung
Pachtvertrag bis 2026 kostenfrei
Auf seiner außerordentlichen Mit-
gliederversammlung Ende April,
haben die Mitglieder des Bad Dri-
burger Golfclubs beschlossen, das
Angebot von Marcus Graf von Oeyn-
hausen-Sierstorpff anzunehmen
und den Pachtvertrag um weitere
drei Jahre bis zum 31. Dezember
2026 zu verlängern statt 2023 zu
beenden.
Ursprünglich war der Pachtvertrag
in 2021 durch Graf Oeynhausen
fristgerecht zum 1. Januar 2024 ge-
kündigt worden, um den Bad Dri-
burger Golfplatz in Zukunft wieder
selbst von der Familie zu betreiben.
„Da die Genehmigung der Bezirks-
regierung im Rahmen der Regio-
nalplanentwicklung zwar auf einem
guten Weg ist, aber noch nicht vor-
liegt, können wir leider auch nicht
wie geplant mit dem Umbau des
Golfplatzes starten,“ so Graf Oeyn-
hausen zu den Golfplatzplänen. Ziel
sei es, den Golfplatz vor allem für
eine ganzjährige Bespielbarkeit
auszubauen. Da die erforderlichen
Genehmigungen aber noch immer
nicht bewilligt seien, „habe ich dem
Golfclub angeboten, die Golfanla-
ge bis Ende 2026 kostenfrei weiter
zu pachten und das Clubhaus ohne
Erbbauzins zu betreiben.“ Denn
rechtlich geht es gleich um mehre-
re Verträge zu Golfplatz und Club-
haus, die in der Vergangenheit nicht
miteinander verknüpft wurden.
Ein „Birdie“ auf ganzer LinieEin „Birdie“ auf ganzer LinieEin „Birdie“ auf ganzer LinieEin „Birdie“ auf ganzer LinieEin „Birdie“ auf ganzer Linie
„Ich denke, mit dieser Lösung kön-
nen beide Seiten mehr als zufrie-
den sein,“ erklärt Volker Schwartz,
Geschäftsführer des Gräflicher Park
Health & Balance Resort, der über
langjährige Erfahrungen im Auf- und
Ausbau von Golfanlagen verfügt. Er
vergleicht das Ergebnis mit einem
„Birdie“, bei dem der Ball im Golf
mit einem Schlag unter dem Platz-
standard im Loch lande. „Das letz-
te was ich will sind unnötige Strei-
tigkeiten,“ so Graf Oeynhausen. So
konnten auch für die Zeit nach 2026
extra Regelungen vereinbart wer-
den: 2027 und 2028 erhalten or-

dentliche Mitglieder eine Ermäßi-
gung von jeweils 200 Euro auf die
reguläre Spielberechtigung. Jedes
Mitglied des Bad Driburger Golf-
clubs ist ab 2027 berechtigt, ein
Spielrecht auf dem Golfplatz zu er-
werben. Wer dieses Jahr noch in
den Golfclub eintritt, erhält die Er-
mäßigung auch noch. Zudem kann
der Golfclub 2027 und 2028 an
jeweils neun Tagen mit seinen Mit-
gliedern den Golfplatz nutzen und
interne Turniere oder Ligaspiele
durchführen. Mit der erfolgten Zu-
stimmung auf der außerordentli-
chen Mitgliederversammlung konn-
ten die Verträge bereits einen Tag
später am Samstag, 22. April, nota-
riell unterzeichnet werden. „Damit
ist die Zukunft des Golfsports in
Bad Driburg langfristig gesichert“,
betont Graf Oeynhausen. „Gleich-
zeitig können wir zur Steigerung
der Attraktivität von Bad Driburg
als Kurort beitragen.“

(v.l.) Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff, Dr. Eugen Pape (Präsident Bad Driburger Golfclub), Dr. Hendrik Thiem(v.l.) Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff, Dr. Eugen Pape (Präsident Bad Driburger Golfclub), Dr. Hendrik Thiem(v.l.) Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff, Dr. Eugen Pape (Präsident Bad Driburger Golfclub), Dr. Hendrik Thiem(v.l.) Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff, Dr. Eugen Pape (Präsident Bad Driburger Golfclub), Dr. Hendrik Thiem(v.l.) Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff, Dr. Eugen Pape (Präsident Bad Driburger Golfclub), Dr. Hendrik Thiem
(Vizepäsident Bad Driburger Golfclub), Ralf Lachenicht (Notar) und Volker Schwartz (Geschäftsführer Gräflicher(Vizepäsident Bad Driburger Golfclub), Ralf Lachenicht (Notar) und Volker Schwartz (Geschäftsführer Gräflicher(Vizepäsident Bad Driburger Golfclub), Ralf Lachenicht (Notar) und Volker Schwartz (Geschäftsführer Gräflicher(Vizepäsident Bad Driburger Golfclub), Ralf Lachenicht (Notar) und Volker Schwartz (Geschäftsführer Gräflicher(Vizepäsident Bad Driburger Golfclub), Ralf Lachenicht (Notar) und Volker Schwartz (Geschäftsführer Gräflicher
Park Health & Balance Resort) nach der notariellen Unterzeichnung. Die außerordentliche MitgliederversammlungPark Health & Balance Resort) nach der notariellen Unterzeichnung. Die außerordentliche MitgliederversammlungPark Health & Balance Resort) nach der notariellen Unterzeichnung. Die außerordentliche MitgliederversammlungPark Health & Balance Resort) nach der notariellen Unterzeichnung. Die außerordentliche MitgliederversammlungPark Health & Balance Resort) nach der notariellen Unterzeichnung. Die außerordentliche Mitgliederversammlung
des Bad Driburger Golfclubs hatte ohne Gegenstimmen für eine Vertragsverlängerung gestimmt.des Bad Driburger Golfclubs hatte ohne Gegenstimmen für eine Vertragsverlängerung gestimmt.des Bad Driburger Golfclubs hatte ohne Gegenstimmen für eine Vertragsverlängerung gestimmt.des Bad Driburger Golfclubs hatte ohne Gegenstimmen für eine Vertragsverlängerung gestimmt.des Bad Driburger Golfclubs hatte ohne Gegenstimmen für eine Vertragsverlängerung gestimmt.
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Frisch „gebackene“ Mineralwasser-Sommelière

Außerordentliche
Mitgliederversammlung
Betreiberverein
Dorfgemeinschaftshaus Siebenstern e.V.
Einladung zur außerordentliche
Mitgliederversammlung des Be-
treibervereins Dorfgemeinschafts-
haus Siebenstern e.V. am Mitt-
woch, 31. Mai, um 19.30 Uhr, im
Jugendraum des Dorfgemein-
schaftshauses.

Um rege Beteiligung der
Mitglieder*innen an der Ver-
sammlung wird gebeten.

Der Vorstand
Dorfgemeinschaftshaus Sieben-
stern e.V.

Nicht nur beim Wein, auch beim
Wasser gibt es den Titel „Somme-
lier“. Tatjana Wiegand von den Bad
Driburger Naturparkquellen hat die
Prüfung zur Mineralwasser-Som-
melière bestanden. Ihr Wissen
kommt unter anderem im Labor
und bei Betriebsführungen mit Ver-
kostung von den Bad Driburger
Naturparkquellen zum Einsatz.
Irgendwie hatte sie schon immer
mit Lebensmitteln zu tun. Wäh-
rend ihrer Ausbildung zur Hotel-
fachfrau (Hofa) kam Tatjana Wie-
gand zum ersten Mal bei Mineral-
wasser-, Kaffee- und Weinverkos-
tungen mit dem Thema Getränke-
herstellung in Kontakt. Nach der
Ausbildung entschloss sie sich an

der Fachhochschule Lemgo Lebens-
mitteltechnologie zu studieren.
„Ich habe gemerkt, dass ich ein
Labormensch bin“, sagt die 43-jäh-
rige. „Wo sich andere beschwe-
ren, dass es nach „Chemie“ riecht,
wird es für mich erst spannend.“
Seit Ende 2018 ist Tatjana Wie-
gand bei den Bad Driburger Na-
turparkquellen. Hier arbeitet sie
im Labor und ist für die Qualitäts-
sicherung verantwortlich. „Kein
Tag ist wie der andere“, sagt sie.
„Ich kann meinen Tag selbststän-
dig gestalten und liebe es allein
im Labor zu arbeiten.“ Genauso
gerne zeigt sie aber auch bei Be-
triebsbesichtigungen, was die Bad
Driburger Naturparkquellen so

machen. Der Brunnenbetrieb, der
zur Unternehmensgruppe Graf von
Oeynhausen-Sierstorpff gehört,
hat vier Bad Driburger Mineral-
wassersorten, ein Angebot für die
Gastronomie als auch zahlreiche
Erfrischungsgetränke im Sorti-
ment. „Mit der Zertifizierung zur
Mineralwasser-Sommelière kann
ich noch einmal mehr meine Kom-
petenz unter Beweis stellen“, so
die Expertin.
Gemeinsam mit der VHS in Bad
Driburg bieten die Bad Driburger
Naturparkquellen in diesem Jahr
eine Betriebsbesichtigung mit
anschließender Verkostung an. Als
Mineralwasser-Expertin führt Tat-
jana Wiegand durch das rund 1,5-

stündige Programm. Anmeldungen
sind bei der Touristik Bad Driburg
und der VHS möglich. Der nächste
Besichtigungstermin finden statt am
Dienstag, 17. Oktober, um 11 Uhr.
Aktuell sind zudem Betriebsfüh-
rungen mit Verkostung für Reha-
Patienten der Gräflichen Kliniken
in Planung.
Für Schulen, Vereine und andere
Gruppen werden Betriebsbesich-
tigungen nach Terminvereinba-
rung angeboten. Anmeldungen für
fünf bis 25 Personen nehmen Eli-
sabeth Reske und Tatjana Wie-
gand entgegen.
Weitere Informationen unter
www.bad-driburger.de/engagement/
betriebsbesichtigung.html
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Königsjubel in Dringenberg

Liebe Dringenberger, liebe Siebensterner,
das erste Schützenjahr nach
der Pandemie haben wir hinter
uns gelassen.
Wir konnten wieder in gewohn-
ter Weise feiern und unserem
Schützenbrauchtum nachgehen.

Einiges hat sich durch Corona
verändert, weshalb es auch
wichtig ist durch gelebte Tradi-
tionen Stabilität und Orientie-
rung zu bieten.
Christi Himmelfahrt haben wir
ganz im Sinne unserer Grund-
werte Glaub-Sitte-Heimat ver-
lebt. Beim Königschießen ha-
ben wir unsere neuen Majestä-
ten ermittelt.
Wir freuen uns mit unserem
neuen Königspaar samt Hof-
staat, dem Prinzen und dem
Kinderkönigspaar das Schüt-
zenfest 2023 zu feiern.
Alle Besucher und Gäste laden
wir herzlich dazu ein mit uns
schöne Pfingstfeiertage auf un-
serem Dringenberger Schützen-
fest zu verbringen.

Wir freuen uns auf euch / Sie
Wolfgang Mönnikes
Oberst und Brudermeister Oberst und Brudermeister Wolfgang MönnikesOberst und Brudermeister Wolfgang MönnikesOberst und Brudermeister Wolfgang MönnikesOberst und Brudermeister Wolfgang MönnikesOberst und Brudermeister Wolfgang Mönnikes

Der neue Schützenkönig der St.
Sebastian-Schützenbruderschaft
Dringenberg heißt Stefan Karwath.
Beim Schützenfest an den
Pfingsttagen sowie im Schützen-
jahr 2023/2024 werden ihn sei-
ne Frau Daniela als Königin, Ver-
ena und Volker Brödling, Nicole
und Stefan Westemeyer, Sarah
und Markus Blume sowie Nico-
le und Tobias Lüttmann als Hof-

staat begleiten.
Als Königsbegleiter werden ihm
Raimund Wiechers und Marius
Köllinger an der Seite stehen.
Unter dem Jubel der zahlreichen
Zuschauer fielen um 18.41 Uhr
mit dem 120. Schuss die Reste
des einstmals stolzen Vogels
aus dem Kugelfang.
Feldwebel Josef Gockel konnte
den neuen König bekannt geben.

Der 37-jährige Stefan Karwath
arbeitet im Vertrieb bei Brillux.
Stefan ist in der Schützenbru-
derschaft kein unbekanntes
Gesicht - bereits 2003 errang
er die Prinzenwürde.
Auch im Vorstand der Jungs-
chützen ist er für mehr als ein
Jahrzehnt als Fahnenbegleiter
und als Fähnrich aktiv gewe-
sen. Auch über die Ortsgrenze

hinaus ist Stefan als Gitarrist
und Sänger der Tanz- und Par-
tyband „Sunlight-Garden“ be-
kannt.

Zum 200-jährigen Jubiläum der
Jungschützen schoss sich Enri-
co Hoffmann zum neuen Prin-
zen. Zu diesem Anlass erhielt
die Prinzenkette eine neue Er-
weiterung mit dem Wappen des
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Die neuen Majestäten in Dringenberg vor der historischen Burg: (v.l.) Feldwebel Josef Gockel, Königin Daniela Karwath, König Stefan Karwath,Die neuen Majestäten in Dringenberg vor der historischen Burg: (v.l.) Feldwebel Josef Gockel, Königin Daniela Karwath, König Stefan Karwath,Die neuen Majestäten in Dringenberg vor der historischen Burg: (v.l.) Feldwebel Josef Gockel, Königin Daniela Karwath, König Stefan Karwath,Die neuen Majestäten in Dringenberg vor der historischen Burg: (v.l.) Feldwebel Josef Gockel, Königin Daniela Karwath, König Stefan Karwath,Die neuen Majestäten in Dringenberg vor der historischen Burg: (v.l.) Feldwebel Josef Gockel, Königin Daniela Karwath, König Stefan Karwath,
Adjutant Tim Auge, Bianca Mönnikes, Prinz Enrico Hoffmann, Oberst Wolfgang Mönnikes, Kinderkönigin Mathea Karwath, Kinderkönig JonasAdjutant Tim Auge, Bianca Mönnikes, Prinz Enrico Hoffmann, Oberst Wolfgang Mönnikes, Kinderkönigin Mathea Karwath, Kinderkönig JonasAdjutant Tim Auge, Bianca Mönnikes, Prinz Enrico Hoffmann, Oberst Wolfgang Mönnikes, Kinderkönigin Mathea Karwath, Kinderkönig JonasAdjutant Tim Auge, Bianca Mönnikes, Prinz Enrico Hoffmann, Oberst Wolfgang Mönnikes, Kinderkönigin Mathea Karwath, Kinderkönig JonasAdjutant Tim Auge, Bianca Mönnikes, Prinz Enrico Hoffmann, Oberst Wolfgang Mönnikes, Kinderkönigin Mathea Karwath, Kinderkönig Jonas
Ferber, Leni Fleckner und Mick Beller.Ferber, Leni Fleckner und Mick Beller.Ferber, Leni Fleckner und Mick Beller.Ferber, Leni Fleckner und Mick Beller.Ferber, Leni Fleckner und Mick Beller.

Zum 200-jährigen Jubiläum der Jungschützen schoss sich Enrico Hoff-Zum 200-jährigen Jubiläum der Jungschützen schoss sich Enrico Hoff-Zum 200-jährigen Jubiläum der Jungschützen schoss sich Enrico Hoff-Zum 200-jährigen Jubiläum der Jungschützen schoss sich Enrico Hoff-Zum 200-jährigen Jubiläum der Jungschützen schoss sich Enrico Hoff-
mann zum neuen Prinzen.mann zum neuen Prinzen.mann zum neuen Prinzen.mann zum neuen Prinzen.mann zum neuen Prinzen.

Heimatorts Dringenberg und
viel Platz für die folgenden Prin-
zen. Das Prinzenschießen wur-
de in diesem Jahr wieder auf den
Hirschkopf ausgetragen. Dieser
fiel nach einem spannenden Vier-

kampf mit dem 98. Schuss. Als
Prinzenbegleiter fungieren in
diesem Jahr Hannes Fieseler
und Fabian Thuns.
25-jähriger Jubelprinz in die-
sem Jahr: Wolfgang Mönnikes
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Die Proklamation am Himmelfahrtstag vor der Burg in Dringenberg.Die Proklamation am Himmelfahrtstag vor der Burg in Dringenberg.Die Proklamation am Himmelfahrtstag vor der Burg in Dringenberg.Die Proklamation am Himmelfahrtstag vor der Burg in Dringenberg.Die Proklamation am Himmelfahrtstag vor der Burg in Dringenberg.

Manfred Falke, Bezirkskönig 1999 des Bezirksverbandes Warburg,Manfred Falke, Bezirkskönig 1999 des Bezirksverbandes Warburg,Manfred Falke, Bezirkskönig 1999 des Bezirksverbandes Warburg,Manfred Falke, Bezirkskönig 1999 des Bezirksverbandes Warburg,Manfred Falke, Bezirkskönig 1999 des Bezirksverbandes Warburg,
trägt den Königsadlerträgt den Königsadlerträgt den Königsadlerträgt den Königsadlerträgt den Königsadler

Konrad Peters Nachf. GmbH 

T E   peters-heizung.de

FÜR EIN ZUHAUSE
ZUM WOHLFÜHLEN.

WIR
 WÜNSCHEN 
 ALLEN EIN
 SCHÖNES 

FEST!

und auf ein 40-jähriges Jubilä-
um als Prinz kann Markus Geh-
le zurückblicken.
Das traditionelle Schießen an
der Zehntscheune begann mit
dem Bierkönigschießen.
Bereits um 15.36 Uhr und nach
dem 38. Schuss sicherte sich
Tobias Lüttmann die Ehre des
Bierkönigs.
Die Kinderkönigswürde errang
Jonas Ferber. Im 42. Schuss mit
der Armbrust fiel das letzte Stück
des Adlers. Zu seiner Kinderkö-
nigin wählte er Mathea Karwath.
Das Kinderkönigspaar und Ge-
folge wird am Pfingstmontag im

Mittelpunkt des Dringenberger
Schützenfestes stehen.
Somit konnten der Adjutant der
Jungschützen Tim Auge und der
Feldwebel Josef Gockel die Pro-
klamation vor der altehrwürdi-
gen Burg durchführen.
Sie überreichten den scheiden-
den Majestäten ihre Urkunden
bzw. Orden und dankten ihnen
für das Geleistete des vergan-
genen Jahres. Sie wünschten
den neuen Würdenträgern alles
Gute für ihr bevorstehendes Re-
gentschaftsjahr und dankten für
ihre Bereitschaft diese Ämter
zu bekleiden.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 27. Mai 2023 – Woche 21 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 17

Die Kinderkönigswürde errang Jonas Ferber. Im 42. Schuss mit derDie Kinderkönigswürde errang Jonas Ferber. Im 42. Schuss mit derDie Kinderkönigswürde errang Jonas Ferber. Im 42. Schuss mit derDie Kinderkönigswürde errang Jonas Ferber. Im 42. Schuss mit derDie Kinderkönigswürde errang Jonas Ferber. Im 42. Schuss mit der
Armbrust fiel das letzte Stück des Adlers. Zu seiner Kinderkönigin wählteArmbrust fiel das letzte Stück des Adlers. Zu seiner Kinderkönigin wählteArmbrust fiel das letzte Stück des Adlers. Zu seiner Kinderkönigin wählteArmbrust fiel das letzte Stück des Adlers. Zu seiner Kinderkönigin wählteArmbrust fiel das letzte Stück des Adlers. Zu seiner Kinderkönigin wählte
er Mathea Karwath.er Mathea Karwath.er Mathea Karwath.er Mathea Karwath.er Mathea Karwath.

„Hoch soll er Leben“- Mit dem 120. Schuss erlangte Stefan Karwath die Königswürde. (v.l.) Herbert Zitzmann, König Stefan Karwath, Lukas Hake.„Hoch soll er Leben“- Mit dem 120. Schuss erlangte Stefan Karwath die Königswürde. (v.l.) Herbert Zitzmann, König Stefan Karwath, Lukas Hake.„Hoch soll er Leben“- Mit dem 120. Schuss erlangte Stefan Karwath die Königswürde. (v.l.) Herbert Zitzmann, König Stefan Karwath, Lukas Hake.„Hoch soll er Leben“- Mit dem 120. Schuss erlangte Stefan Karwath die Königswürde. (v.l.) Herbert Zitzmann, König Stefan Karwath, Lukas Hake.„Hoch soll er Leben“- Mit dem 120. Schuss erlangte Stefan Karwath die Königswürde. (v.l.) Herbert Zitzmann, König Stefan Karwath, Lukas Hake.
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60-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Legge und Irmgard Falke geb. Heinemann60-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Legge und Irmgard Falke geb. Heinemann60-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Legge und Irmgard Falke geb. Heinemann60-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Legge und Irmgard Falke geb. Heinemann60-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Legge und Irmgard Falke geb. Heinemann

50-jähriges Jubelkönigspaar: Hubert Mönnikes und Gisela Münster-50-jähriges Jubelkönigspaar: Hubert Mönnikes und Gisela Münster-50-jähriges Jubelkönigspaar: Hubert Mönnikes und Gisela Münster-50-jähriges Jubelkönigspaar: Hubert Mönnikes und Gisela Münster-50-jähriges Jubelkönigspaar: Hubert Mönnikes und Gisela Münster-
mann geb. Niewelsmann geb. Niewelsmann geb. Niewelsmann geb. Niewelsmann geb. Niewels

40-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Vogt und † Brunhilde Legge geb.40-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Vogt und † Brunhilde Legge geb.40-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Vogt und † Brunhilde Legge geb.40-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Vogt und † Brunhilde Legge geb.40-jähriges Jubelkönigspaar: † Josef Vogt und † Brunhilde Legge geb.
EckhartEckhartEckhartEckhartEckhart
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25-jähriges Jubelkönigspaar: Willi Biermann und Gerda Eschenberg geb.25-jähriges Jubelkönigspaar: Willi Biermann und Gerda Eschenberg geb.25-jähriges Jubelkönigspaar: Willi Biermann und Gerda Eschenberg geb.25-jähriges Jubelkönigspaar: Willi Biermann und Gerda Eschenberg geb.25-jähriges Jubelkönigspaar: Willi Biermann und Gerda Eschenberg geb.
SökefeldSökefeldSökefeldSökefeldSökefeld

Der Vorstand und ganz besonders
die neuen Majestäten mit Hof-
staat und Begleitern wünschen
sich eine große Beteiligung an
den Umzügen. Wir wollen ge-
meinsam den Zusammenhalt
des Kultur- und Brauchtums in
Dringenberg aufzeigen. Schüt-
zenfest bedeutet auch: Neue
Freunde finden und alte Freund-
schaften pflegen. Die Bevölke-
rung von Dringenberg wird ge-
beten, wie auch in den zurück-
liegenden Jahren, die Häuser
zu beflaggen. Allen Besuchern
und Gästen wünschen wir frohe

und vergnügliche Stunden in
Dringenberg.
Noch einige Informationen desNoch einige Informationen desNoch einige Informationen desNoch einige Informationen desNoch einige Informationen des
VorstandsVorstandsVorstandsVorstandsVorstands
Unsere Böllerschützen weisen
darauf hin, dass an folgenden
Orten und Zeiten geböllert
wird: Zu Beginn der Umzüge auf
der Freiheit und beim Abholen
des Königs. Während des Vor-
beimarsches vor der Kirche wird
hinter der Kirche geböllert,
ebenso zum Ende der Ehren-
malfeier am Ehrenmal.
www.schuetzenbruderschaft-
dringenberg.de

Fest-Programm für das
traditionelle Schützenfest
Vom 27. Bis 29 Mai (Pfingsten) in Dringenberg
Pfingstsamstag, 27. MaiPfingstsamstag, 27. MaiPfingstsamstag, 27. MaiPfingstsamstag, 27. MaiPfingstsamstag, 27. Mai
17.30 Uhr - Antreten der Schützen
und Musikvereine auf der Freiheit
ohne Gewehr.
 Abmarsch zum Ständchen für Kö-
nig und Königin.
18.45 Uhr - Festhochamt für die
lebenden und verstorbenen Schüt-
zenbrüder mit Königspaar und
Hofstaat.
20 Uhr - Großer Zapfenstreich vor
dem Ehrenmal.
20.30 Uhr - Festball in der Zehnt-
scheune
Tanzband „Heat Liveband“
Pfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. Mai
14 Uhr - Antreten der Schützen
und Musikvereine auf der Freiheit
mit Gewehr.
Abholung des Königspaares mit
Hofstaat.
Großer Festumzug, Einreihung der
Senioren ab Vereinslokal,
Vorbeimarsch und Ehrenmalfeier
mit Festansprache Roland Schmitz,
Pastor im Pastoralverbund Pader-
born N-O-W
Königswalzer in der Zehntscheune.
17 Uhr - Ständchen der Musikzü-
ge in der Zehntscheune

20.30 Uhr - Großer Festball in der
Zehntscheune
Tanzband „The Moonlights“
Pfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. Mai
9.30 Uhr - Antreten der Schützen
und Musikvereine vor dem Ver-
einslokal
Hausmann. Gemeinsamer Marsch
mit den Gästen zum
Schützenfrühstück in der Zehnt-
scheune.
14.30 Uhr - Antreten der Schützen
mit Musikvereine auf der Freiheit
mit Gewehr.
Einreihung des Kinderkönigspaa-
res mit Gefolge und aller Kinder.
Abmarsch zur Abholung des Kö-
nigspaares und des Hofstaates,
anschließend Kinderbelustigung
und Königswalzer.
20.30 Uhr - Großer Festball in der
Zehntscheune
Tanzband „The Moonlights“
Die Bevölkerung von Dringenberg
bitten wir, wie auch in den zu-
rückliegenden Jahren, ihre Häu-
ser zu beflaggen.
Allen Besuchern und Gästen wün-
schen wir frohe und vergnügliche
Stunden in Dringenberg.
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Bereits nach dem 38. Schuss sicherte sich Tobias Lüttmann die Ehre desBereits nach dem 38. Schuss sicherte sich Tobias Lüttmann die Ehre desBereits nach dem 38. Schuss sicherte sich Tobias Lüttmann die Ehre desBereits nach dem 38. Schuss sicherte sich Tobias Lüttmann die Ehre desBereits nach dem 38. Schuss sicherte sich Tobias Lüttmann die Ehre des
Bierkönigs.Bierkönigs.Bierkönigs.Bierkönigs.Bierkönigs.

Majestäten
Im Jahr 2023 steht das Königs-
paar Stefan und Daniela KarwathStefan und Daniela KarwathStefan und Daniela KarwathStefan und Daniela KarwathStefan und Daniela Karwath
iiiiim Mittelpunkt des traditionellen
Schützenfestes, welches
wiederum am Pfingstwochenen-
de vom 27. bis 29. Mai in Drin-
genberg gefeiert wird.

Dem Hofstaat gehören an:
Verena und Volker Brödling
Nicole und Stefan Westemeyer
Nicole und Tobias Lüttmann
Sarah und Markus Blume
Königsbegleiter sind:
Raimund Wiechers

Marschroute
für das Schützenfest

Das Königspaar König Stefan Karwath mit seiner Königin DanielaDas Königspaar König Stefan Karwath mit seiner Königin DanielaDas Königspaar König Stefan Karwath mit seiner Königin DanielaDas Königspaar König Stefan Karwath mit seiner Königin DanielaDas Königspaar König Stefan Karwath mit seiner Königin Daniela
Karwath.Karwath.Karwath.Karwath.Karwath.

Marius Köllinger
Das Prinzenschießen der Bruder-
schaft gewann Enrico Hoffmann.
Prinzenbegleiter sind Hannes Fie-
seler, Fabian Thuns.
Die Kinderkönigswürde errang
Jonas Ferber
Kinderkönigin ist Mathea Karwath
Bierkönig wurde in diesem Jahr
Tobias Lüttmann
25-jähriges Jubelkönigspaar:
Willi Biermann und Gerda

Eschenberg
40-jähriges Jubelkönigspaar: Jo-
sef Vogt und Brunhilde Legge
50-jähriges Jubelkönigspaar: Hu-
bert Mönnikes und Gisela Müns-
termann
60-jähriges Jubelkönigspaar: Jo-
sef Legge und Irmgard Falke
25-jähriger Jubelprinz: Wolfgang
Mönnikes
40-jähriger Jubelprinz: Markus
Gehle

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
17.30 Uhr - Antreten der Schützen
auf der Freiheit, Burgstraße bis

Fa. Wecker, Bischof-Bernhard-Str.
Halt und Ständchen bei der Königs-
residenz für Königspaar Stefan und
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Frühschoppen in der
Bücherei Neuenheerse
Anfang Mai hat das Bücherei-
Team über 70 neue Medien in
den Bestand aufgenommen.
Grund genug, einen kleinen
Frühschoppen für den 7. Mai zu
organisieren. So konnten alle
Interessierten durch die alten
und neuen Bücher, CDs, DVDs,
Tonie-Figuren und Spiele stö-
bern und sich gleichzeitig mit
Snacks und Getränken versor-
gen. Wer es bisher noch nicht

in die Bücherei geschafft hat,
ist zu den üblichen Öffnungszei-
ten (dienstags 17 bis 18.30 Uhr
und sonntags 10.30 bis 11.30 Uhr)
in der Bücherei vorbeizuschau-
en.
Besonders Fans der Buchreihe
„Die Schule der magischen Tie-
re“ haben reichlich neuen Le-
sestoff und auch Krimi- und
Thrillerfans können sich über
einige Neuheiten freuen.

Reinigung des Geländes an
der Kluskapelle
Neuenheerser Schützen reinigen
das Gelände an der Kluskapelle
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft St. Fabian und Sebastian
Neuenheerse e.V. bittet die Mit-
glieder und interessierte Mitbür-
ger beim traditionellen Reinigen
des Geländes an der Kluskapelle
mitzuhelfen. Die Säuberungsakti-
on beginnt am Donnerstag, 1. Juni,
ab 17 Uhr. Bei schlechtem Wetter

(Regen) wird optional der Termin
auf Montag, 5. Juni, ab 17 Uhr
verschoben. Damit die anstehen-
den Arbeiten nicht nur durch we-
nige freiwillige Helfer abgeleistet
werden müssen würde sich der
Vorstand über eine rege Teilnah-
me sehr freuen. Das notwendige
Arbeitsmaterial ist mitzubringen.

Daniela Karwath.
Gegen 18:20 Uhr - Weiter Bischof-
Bernhard-Str., hoch zur Burgstra-
ße zur Schützenmesse.
Etwa 5 bis 10 Minuten nach der
Schützenmesse Antreten in der
Burgstraße vor der Kirche. Auf dem
direkten Weg zum Ehrenmal.
20 Uhr - Großer Zapfenstreich.
Danach über die Freiheit zur
Zehntscheune.

Pfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. Mai
14 Uhr - Antreten der Schützen
auf der Freiheit, Burgstraße, Bi-
schof-Bernhard-Str.
Halt bei der Königsresidenz  zur
Abholung des Königspaares Ste-
fan und Daniela Karwath.
Bischof-Bernhard-Straße. Zum
Seegrund, Zum Stadttor, Zum
Sportplatz, Weststraße, Dringe
Burgstraße, Theudebertstr., Burg-
straße.
Halt in Höhe von Hausmann,
Einreihung der Kranzträger und
der Senioren (nur Offiziere und

Ehrenoffiziere grüßen).
Vorbeimarsch an der Kirche an-
schl. weiter zur Ehrenmalfeier.
Rückmarsch über die Freiheit in
die Zehntscheune.

Pfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. Mai
9.30 Uhr - Antreten vor dem Ver-
einslokal Hausmann, Burgstraße,
Theudebertstraße zur Zehnt-
scheune.
14.30 Uhr - Antreten der Schützen
auf der Freiheit, Einreihung des
Kinderkönigspaares mit Gefolge
und allen Kindern, die mitgehen
möchten. Anschließend geht es
über die Burgstraße, Zum See-
grund, Bischof-Bernhard-Straße.
Halt bei der Königsresidenz  zur
Abholung des Königspaares Ste-
fan und Daniela Karwath.
Bischof-Bernhard-Str., Burg-
straße, Mauerstraße, Burgstra-
ße , Richtung Burg und über die
Freiheit in die Zehntscheune
mit Teilung des Zuges in Höhe
der Sparkasse.
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Großes Festwochenende in Dringenberg
Die Vorfreude steigt, es geht in
die heiße Phase: Die Dringen-
berger Dorfgemeinschaft berei-
tet sich auf die Feierlichkeiten
zum 700-jährigen Bestehen der
Stadtrechte vor.
Es wird ein vielfältiges Pro-
gramm an vier Tagen mit Büh-
nenprogramm, Lasershow und
Kabarett geboten. Tickets gibt
es ab sofort auch für den Sho-
wabend am Fest-Freitag.
Das große Festwochenende be-
ginnt am Freitag, 25. August,
um 19.30 Uhr in der Zehntscheu-
ne mit einem bunten Kabarett-
Programm mit Udo Reineke.
Der ebenso bekannte wie be-
liebte Satiriker hat ein
besonders großes Herz für den
ländlichen Raum - da hört man
in jeder Zeile, wo er „wech“
kommt. Anschließend steht mit
den Atomic Playboys eine der
bekanntesten Show- und Cover-
bands Deutschlands auf der
Bühne. Explosiv soll es ab 21.30
Uhr zugehen, wenn die vier
Jungs aus Hamburg das Publi-
kum mitnehmen auf eine Reise
quer durch die Top-Charts von
heute und dem Besten von
gestern. Abrunden soll den
Abend mit DJ Sventastic ein
echter Lokalmatador - der Drin-
genberger Sven Wellmann, der
sich mittlerweile weit über den
Kreis Höxter hinaus einen Na-
men gemacht hat.
Tickets für den Freitagabend

sind ab sofort für 15 Euro im
Vorverkauf im Dringenberger
Dorfladen, in der Gaststätte
Hausmann sowie in der City-
Apotheke und im Rewe Bad Dri-
burg erhältlich. Sollte die Ver-
anstaltung wider Erwarten nicht
ausverkauft sein, gibt es wei-
tere Karten an der Abendkasse
für 20 Euro. „Das wird ein furi-
oser Auftakt in das Festwochen-
ende. An diesem Abend ist für
alle etwas dabei“, betont Mar-
cel Rehermann vom Orga-Team.
Am Samstag, 26. August ist, wie
berichtet, der Regional- und
Kreativmarkt (10 bis 18 Uhr) auf
der Burgstraße sowie Musik,
Unterhaltung und ein buntes
Programm für alle Altersgrup-
pen auf dem Burgvorplatz ge-
plant. Das Akustikduo Lied.gut
mit Daniel Romberg (Soest) und
Alex Flore (Dalheim) entführt von
16.30 bis 18.30 Uhr zunächst in
eine Welt musikalischer Faszi-
nationen. Im Anschluss lässt die
Dirk Lindemann Big-Band das
musikalische Werk von Udo Jür-
gens weiterleben (18.30 bis
21.30 Uhr). Eine atemberauben-
de Lasershow mit Bezug zur
Ortschaft schließt sich an, be-
vor die Band Das Fiasko mit
Musik und Comedy die Bühne
rockt (22.30 Uhr).
Für die Kinder stehen an die-
sem Tag unter anderem ein
Bungee-Trampolin, ein Kletter-
park, Goldschürfen, Kinder-

schminken, Airbrush-Tattoos
und viele Spielaktionen auf
dem Programm. Um 16 Uhr tritt
außerdem „Herr Müller und sei-
ne Gitarre“ auf. Für kulinari-
sche Leckerbissen sei ebenfalls
gesorgt. „Karten für diesen be-
sonderen Tag, an dem ein High-
light das nächste jagt, gibt es
im Vorverkauf für 700 Cent
ebenfalls an den bekannten
Vorverkaufsstellen“, erläutert
Ingrid Pape vom Jubiläums-
Team.
„Wir freuen uns auf die beiden
Tage mit großem Bühnenpro-
gramm, darüber hinaus wird es

bekanntlich auch noch einen of-
fiziellen Festakt am 27. August
mit vielen Ehrengästen geben.
Der beginnt um 10 Uhr mit ei-
ner heiligen Messe auf der Frei-
heit. Anschließend sind unter
anderem Unterhaltung durch
die Dringenberger Musikverei-
ne sowie ein Kinderprogramm
geplant. Einläuten werden wir
das Jubiläumsjahr jedoch
bereits am 9. August mit einer
Feier am Historischen Rathaus
- denn das ist unser offizieller
Gründungstag, auf den wir
besonders stolz sind“, so In-
grid Pape abschießend.

Das Festwochenende startet mit einem bunten Kabarett-Programm mitDas Festwochenende startet mit einem bunten Kabarett-Programm mitDas Festwochenende startet mit einem bunten Kabarett-Programm mitDas Festwochenende startet mit einem bunten Kabarett-Programm mitDas Festwochenende startet mit einem bunten Kabarett-Programm mit
Udo Reineke. Foto: Udo ReinekeUdo Reineke. Foto: Udo ReinekeUdo Reineke. Foto: Udo ReinekeUdo Reineke. Foto: Udo ReinekeUdo Reineke. Foto: Udo Reineke

Die Atomic-Playboys aus Hamburg sorgen für Stimmung in der Zehnt-Die Atomic-Playboys aus Hamburg sorgen für Stimmung in der Zehnt-Die Atomic-Playboys aus Hamburg sorgen für Stimmung in der Zehnt-Die Atomic-Playboys aus Hamburg sorgen für Stimmung in der Zehnt-Die Atomic-Playboys aus Hamburg sorgen für Stimmung in der Zehnt-
scheune. Foto: Atomic-Playboysscheune. Foto: Atomic-Playboysscheune. Foto: Atomic-Playboysscheune. Foto: Atomic-Playboysscheune. Foto: Atomic-Playboys
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Halbtagsfahrt nach Fritzlar

Erfolgreiche Zusammenarbeit hiesiger Akteure
Anidaso Ghana e.V. und Rotary Bad Driburg bringen zwei Krankenwagen nach Ghana

Am Sonntag, 11. Juni, fährt der
Heimatverein Dringenberg e.V. mit
einem Bus nach Fritzlar.
Nach einer Stadtführung verbleibt
ausreichend Zeit für Kaffee und
Kuchen in der Innenstadt.
Abfahrt mit dem Bus ist um

12.30 Uhr ab Burg. Für kurzent-
schlossene Mitglieder sind noch
wenige freie Plätze vorhanden. An-
meldungen bitte an den Vorstand,
Tel.1254.
www.heimatverein-
dringenberg.de

Mehr als 100.000 Euro hat der
Rotary Club Bad Driburg mit sei-
nen Partnern für ein Krankenwa-
genprojekt in Ghana gesammelt.
So konnten in Ashaiman, Nähe
Accra, zwei neue Krankenwagen
und gleich eine ganze Einsatz-
leitstelle installiert werden.
Die Hauptakteure, Anidaso Gha-
na e.V., die Technische Hochschu-
le Würzburg-Schweinfurt (thws)
und der RC Bad Driburg, trafen
sich jetzt in Bad Driburg (Bild) für
ein vorläufiges Projektfazit. Vier
Jahre erfolgreiche Arbeit liegen
hinter den Akteuren.
Weitere Herausforderungen für
einen nachhaltigen Krankenwa-
gendienst stehen an. Wie kam es
zu diesem Projekt?
2019 wandte sich Dr. Prince Pu-
plampu, ein befreundeter Arzt aus
Ashaiman, an Anidaso Ghana e.V.
und den späteren Projektleiter Dr.
Ansgar Brunn, mit der Idee des
Aufbaus eines wirksamen Kran-
kenwagendienstes zur Reduktion
der Sterblichkeit von Müttern und
deren Neugeborenen in Ashai-
man. Neben der Bereitstellung der
Krankenwagen war für Dr. Prince
Puplampu die Einrichtung eines
Krankenwagendiensts von großer
Bedeutung, der erst einen opti-
malen Einsatz ermöglicht.
Der Rotary Club Bad Driburg, Ani-
daso Ghana e.V. und die Techni-
sche Hochschule Würzburg-
Schweinfurt schlossen einen Koo-
perationsvertrag, um diese Idee
umzusetzen. Weitere Rotarier aus
Warburg, Höxter und Werl sowie
England, Frankreich, Belgien, Spa-
nien, Italien, den Niederlanden
und Ghana unterstützten das Pro-
jekt durch ihre Spenden und per-
sönlichen Einsatz.
Die Software für die Einsatzleit-
stelle wurde durch die thws pro-
grammiert. Studierende der thws
und durch das Bundesministeri-
um für wirtschaftliche Zusammen-

arbeit geförderte Volontäre aus
Ghana und Deutschland haben in
den Jahren wichtige Beiträge zur
Realisierung geleistet.
Seit Januar fahren die Kranken-
wagen im Regelbetrieb. Die Ein-
satzplanung erfolgt von der Leit-
stelle. Weitere Optimierungen in
der Einsatzplanung und der Ein-
satzdokumentation sind geplant.
Der Rotary Club Bad Driburg und
Anidaso Ghana e.V. danken allen,
die durch unterschiedlichste Akti-
vitäten zu diesem erfolgreichen
Ergebnis beigetragen haben.
Rotary International ist eine welt-

weite Vereinigung berufstätiger
Männer und Frauen. Von seinen
Mitgliedern werden bedeutende
berufliche Leistungen, persönliche
Integrität, eine weltoffene Ein-
stellung sowie die Bereitschaft zu
gemeinnützigem Engagement er-
wartet. Toleranz gegenüber allen
Völkern, Religionen, Lebenswei-
sen und demokratischen Parteien
ist für Rotarier oberstes Gebot.
Dabei stehen, angelehnt an die
UN-Nachhaltigkeitsziele der
Agenda 2030, folgende Bereiche
besonders im Fokus: Frieden und
Kon f l i k tp räven t i on / - l ö sung ,

Krankheitsprävention und -be-
handlung, Wasser und Hygiene,
Gesundheitsfürsorge für Mütter
und Kinder, Wirtschafts- und Kom-
munalentwicklung und Umwelt-
schutz. Im Kreis Höxter sind der
RC Bad Driburg, der RC Höxter
und der RC Warburg aktiv.
Anidaso Ghana e.V. ist ein 2012
gegründeter Verein, deren Anlie-
gen die Unterstützung bedürftiger
Menschen in Ghana ist, besonders
aber ehemaligen Straßenkindern
Liebe und Fürsorge zu schenken,
damit sie mit mehr Hoffnung in
ihre Zukunft blicken können.

Treffen in Bad Driburg: (v.l.) Thilo Wendenburg (RC Bad Driburg), Rainer Bittger und Ulla Nippel (beide AnidasoTreffen in Bad Driburg: (v.l.) Thilo Wendenburg (RC Bad Driburg), Rainer Bittger und Ulla Nippel (beide AnidasoTreffen in Bad Driburg: (v.l.) Thilo Wendenburg (RC Bad Driburg), Rainer Bittger und Ulla Nippel (beide AnidasoTreffen in Bad Driburg: (v.l.) Thilo Wendenburg (RC Bad Driburg), Rainer Bittger und Ulla Nippel (beide AnidasoTreffen in Bad Driburg: (v.l.) Thilo Wendenburg (RC Bad Driburg), Rainer Bittger und Ulla Nippel (beide Anidaso
Ghana e.V.), Dr. Ansgar Brunn (RC Bad Driburg, thws, Projektkoordinator). Foto: RC Bad Driburg/Reckers.Ghana e.V.), Dr. Ansgar Brunn (RC Bad Driburg, thws, Projektkoordinator). Foto: RC Bad Driburg/Reckers.Ghana e.V.), Dr. Ansgar Brunn (RC Bad Driburg, thws, Projektkoordinator). Foto: RC Bad Driburg/Reckers.Ghana e.V.), Dr. Ansgar Brunn (RC Bad Driburg, thws, Projektkoordinator). Foto: RC Bad Driburg/Reckers.Ghana e.V.), Dr. Ansgar Brunn (RC Bad Driburg, thws, Projektkoordinator). Foto: RC Bad Driburg/Reckers.
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Neuenheerse feiert Kinderschützenfest
Endlich ist es so weit, Neuen-
heerse feiert sein Kinderschüt-
zenfest. Ein Familientag für die
kleinsten Schützenfestfans.
Jetzt dürfen sich die kleinen
Majestäten mit ihrem Hofstaat
und der Kinderfahnenabord-
nung auf ihr Kinderschützenfest
freuen. Das „Bambini Königs-
paar“ Leonie Fischer und Phi-
lipp Schwarz werden von ihrem
Hofstaat Josephin Koolmann
und Nikolas Vogt, sowie Diana
Schuchart und Marc Langner
begleitet.
Mila Marie Meyer und Jan Mül-
ler sind in diesem Jahr das Ne-
the-Königspaar. Zu ihrem Hof-
staat gehören Julia Fischer und
Mats Garbowsky sowie Mia Rei-
temeyer und Theo Koch.
Beim Auswerfen im letzten Jahr
setzten sich für die Fahnenab-
ordnung zwei Mädchen durch.
So trägt Malina Peters die Kin-
derfahne, begleitet wird sie von
Isabell Böhler und Lasse Mi-
chels. Stattfinden wird das Kin-
derschützenfest am Sonntag, 4.
Juni, ab 14 Uhr vor und in der
Nethehalle. Neben einer Hüpf-
burg, Kinderschminken, Spiel
und Spaß mit dem Jugendtreff
Neuenheerse, Löschgerät für
Groß und Klein bei der freiwil-
ligen Feuerwehr und Instrumen-

lung für den Familientag. Unser
amtierendes Königspaar Maria
und Markus Pastoors wird mit
ihrem Hofstaat an diesem Tag
ganz für die Kleinen präsent
sein und mit den Kindern die
neuen Kindermajestäten für das
Jahr 2024 ermitteln.
Angetreten (ohne Gewehr) wird
um 13.30 Uhr beim Landgast-
haus Ikenmeyer.
Die kleinen Würdenträger wer-
den hinterm Wasserschloss vom
amtierenden Königspaar Maria
und Markus Pastoors und dem
Festumzug in Empfang genom-
men. Für die musikalische Un-
termalung der Veranstaltung
sorgt der Spielmannszug Neu-
enheerse.
Die Neuenheerser Bevölkerung
wird gebeten wie auch beim
„großen Schützenfest“ ihre
Häuser zu beflaggen, zudem
werden die Schützen gebeten,
uniformiert am Festumzug teil-
zunehmen.
Der Vorstand der Schützenbru-
derschaft lädt alle Neuenheer-
ser, Familien und Interessierte
auch aus anderen Ortschaften
zu unserem Kinderschützenfest
ein. Verbringt mit den kleinen
und großen Schützenfestfans ei-
nen spannenden und abwechs-
lungsreichen Familientag.

(v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambini Königspaar“ Leonie Fischer und Philipp(v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambini Königspaar“ Leonie Fischer und Philipp(v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambini Königspaar“ Leonie Fischer und Philipp(v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambini Königspaar“ Leonie Fischer und Philipp(v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambini Königspaar“ Leonie Fischer und Philipp
SchwarzSchwarzSchwarzSchwarzSchwarz

Königspaar Maria und Markus Pastoors (Mitte) freuen sich zusammen mit ihrem Hofstaat auf das Kinderschüt-Königspaar Maria und Markus Pastoors (Mitte) freuen sich zusammen mit ihrem Hofstaat auf das Kinderschüt-Königspaar Maria und Markus Pastoors (Mitte) freuen sich zusammen mit ihrem Hofstaat auf das Kinderschüt-Königspaar Maria und Markus Pastoors (Mitte) freuen sich zusammen mit ihrem Hofstaat auf das Kinderschüt-Königspaar Maria und Markus Pastoors (Mitte) freuen sich zusammen mit ihrem Hofstaat auf das Kinderschüt-
zenfest mit den kleinen Majestäten (v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambinizenfest mit den kleinen Majestäten (v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambinizenfest mit den kleinen Majestäten (v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambinizenfest mit den kleinen Majestäten (v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambinizenfest mit den kleinen Majestäten (v.l.) „Nethe Königspaar“ Mila Marie Meyer und Jan Müller - „Bambini
Königspaar“ Leonie Fischer und Philipp SchwarzKönigspaar“ Leonie Fischer und Philipp SchwarzKönigspaar“ Leonie Fischer und Philipp SchwarzKönigspaar“ Leonie Fischer und Philipp SchwarzKönigspaar“ Leonie Fischer und Philipp Schwarz

ten zum Anfassen beim Spiel-
mannszug Neuenheerse ist in
diesem Jahr auch die Grund-
schule St. Walburga mit ihrer
Schulband „Monkeys on Fire“
sowie ihrer Tanz AG ein fester

Bestandteil. Die Schützenbru-
derschaft St. Fabian und Sebas-
tian Neuenheerse ist stolz auf
die großartige Unterstützung
aus dem Dorf und freut sich
über die facettenreiche Aufstel-
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Schützenfest in Pömbsen
Des Fest des Jahres im Bergdorf

Sommerbiwak
der Altstadtkompanie

Ein großer Tag
für die Kinder der „Kunterbunten Murmelbande“

Es ist endlich wieder soweit: Die
Schützenbruderschaft Pömbsen
feiert ihr diesjähriges Schützen-
fest traditionell an Pfingsten vom
27. bis 29. Mai.
Den Auftakt bildet wie üblich das
Antreten an der Schmiede und
die Schützenmesse am Ehrenmal.
Der Spielmannszug und der Mu-
sikzug Pömbsen begleiten den
Marsch und die heilige Messe.
Nach der Gefallenenehrung und
Kranzniederlegung beginnt der
große Zapfenstreich. Anschlie-

ßend wird in der Bergdorhalle
gefeiert. Dort heizt die Power-
Show Band „eine Band namens
Wanda“ mit einem vielseitigen
und mitreißenden Programm
ein. Die in ganz Europa touren-
de Gruppe aus Hessen spielt die
besten Hits aus den aktuellen
Charts, Schlager- und Stim-
mungsmusik, Pop & Rock und
neuer deutscher Welle.
Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen der Majestäten Wilfried und
Mechthild Rüthers. Um 13.30

Uhr treten die Schützen an,
danach werden die Fahnen und
Ehrengäste abgeholt. Der Weg
zum König und zur Königin wird
von den Klängen unserer Musik-
vereine geleitet. Die Majestäten
werden aus Ihrem Haus abgeholt
und zur Parade auf dem Schulhof
begleitet. Am Nachmittag finden
dann noch die Ehrentänze und
der Kindertanz statt.
Der Abend steht wieder im Zei-
chen der Jubiläumskönige und
Prinzen, anschließend ist wieder

die Show Band „eine Band na-
mens Wanda“ da, um uns zu un-
terhalten.
Der Montag beginnt wiederum
mit der Schützenmesse und an-
schließendem Schützenfrüh-
stück. Hier begrüßen wir unsere
Schützen, Gäste und Gönner der
Schützenbruderschaft.
Der Musikzug Pömbsen beglei-
tet das Schützenfrühstück mit
zünftiger Musik. Nach dem Eh-
rungen klingt das Fest bis zum
Abend fröhlich aus.

Vom 9. bis 11. Juni veranstaltet
die 2.Kompanie ihr Kompanie-Bi-
wak an der EGV-Hütte in Lange-
land. Wir sind besonders froh dass
wir wieder eine so tolle Lokation
dafür organisieren konnten. Ge-
rade für den Zusammenhalt und
das Miteinander von Jung und Alt
ist es einfach eine tolle Sache.
Wir holen Holz, machen Lagerfeu-
er, bauen Zelte auf und Frühstü-
cken zusammen. Übrigens lässt
es sich unser Hauptmann Rüdiger
Böger nicht nehmen, die gesamte
Kompanie mit den Klängen von „
ACDC“ pünktlich um 8 Uhr zu
Wecken.
Wir bedanken uns hier schon mal
bei unseren Freunden, aus Lange-
land-Erpentrup und Hohenbreden,

für die große Unterstützung.
Zu diesem Anlass möchten wir alle
Mitglieder und Freunde einladen
uns zu besuchen. Wir wollen ein
paar schöne Stunden mit euch er-
leben. Mit Kaffee und Kuchen,
Leckerem vom Grill, Spielen, La-
gerfeuer, Stockbrot und natürlich
mit einem gepflegten „Detmol-
der Pils“. Im letzten Jahr war es
eine herausragendes Event. Auf
Wunsch und Anmeldung ist es auch
möglich mit einem Zelt dort zu
übernachten. Bitte meldet euch
kurz an zwecks einer besseren
Planung.
Mit Schützengruß
Jörg Böger
Schriftführer
2. Kompanie

Jedes Jahr treffen sich die Vor-
schulkinder der „Kunterbunten
Murmelbande“ regelmäßig im
letzten Kindergartenjahr und
nehmen an vielen spannenden
Angeboten und Herausforde-
rungen teil. Am Donnerstag, 20.

April, fand im Kindergarten
„Zum Verklärten Christus“ ein
Ernährungsworkshop statt. Der
Rewe Markt, welcher hierfür als
Kooperationspartner fungiert
und spendete eine große Aus-
wahl an den verschiedensten

Obst- und Gemüsesorten. Be-
vor es aber ans Probieren ging,
lernten die Kinder zunächst die
Ernährungspyramide kennen
und staunten über den enormen
Zuckergehalt in vielen alltägli-
chen, aber ungesunden Lebens-
mitteln.
Im Anschluss daran durften die
Kinder im Stuhlkreis ihr gelern-
tes Wissen zeigen und verschie-
dene Bilder der unterschied-
lichsten Lebensmittel, wie z.B.
Salat, Milchschnitte, Bonbons,
Mineralwasser usw. an der Er-
nährungsampel zuordnen. Zum

Schluss des Workshops durften
die Kinder an der großen Obst-
und Gemüsebar zum „Nullta-
rif“ einkaufen und ihre ausge-
suchten Produkte mit nach Hau-
se nehmen.
Die Kita „Zum Verklärten Chris-
tus“ bedankt sich ganz herz-
lich beim Rewe Markt Lars Mar-
kus für die freundliche Unter-
stützung und die reichliche Aus-
wahl leckerer Lebensmittel. Für
die Kinder der „Kunterbunten
Murmelbande“ war dieser Vor-
mittag ein tolles und unvergess-
liches Erlebnis.
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Gelungenes Fairtrade-Frühstück im Rathaus

Bad Driburger Gospelnacht am Pfingstsonntag
Am Pfingstsonntag, 28. Mai, fin-
det in der Evangelischen Kirche
am Kurpark um 21 Uhr eine Gos-
pelnacht statt. Unter dem Motto
„Freedom is coming“ singt der
Gospelchor „Spirit Voices“ unter
der Leitung von Torsten Seide-
mann traditionelle und moderne
Gospelsongs. Zudem sind alle
herzlich eingeladen, bekannte
Gospellieder wie „We shall over-
come“, „Amazing grace“ und an-
dere mitzusingen. Mit dabei ist
an diesem Abend der Klarinettist
Ulrich Winsel. Er wird, begleitet
von Torsten Seidemann an der
Orgel und am E-Piano, bekannte
Musikstücke aus Folk, Klezmer
und Gospel wie „Greensleeves“,
„Prayer“ und andere vortragen.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spen-
de am Ausgang wird gebeten.

Bad Driburg. Anfang Mai fand das
zweite Fairtrade-Frühstück im
großräumigen Sitzungssaal statt.
Eingeladen hatte die Fairtrade-
Steuerungsgruppe, die sich über
die zahlreichen Besucher freute.
Ein engagiertes und fleißiges Hel-
ferteam sorgte für eine gelunge-
ne Veranstaltung. Dazu gehörten
Bernd Blome, Gerd Borchmeier,
Helga Ebert, Hubert Meiners, Ur-
sula Mergard, Karin Rosemann,
Peter Rosemann, Petra Schmidt-
Flemming, Anni Weitzenbürger
und Dr. Heinz-Jörg Wiegand. Die
Fäden liefen bei Karin Rosemann
zusammen, die sichtlich erleich-
tert war. „Nach der längeren Pau-
se ist es schön, wieder eine sol-
che Veranstaltung durchführen zu
können.“ Gerd Borchmeier be-
grüßte die Gäste am Rathausein-
gang. Die Tische im Saal waren
liebevoll gedeckt und mit Rosen
dekoriert. Am Frühstücksbufett
standen regionale Produkte wie
Brötchen, Brot, Dips, Eier, lecke-
re Marmeladen und Obst bereit.
Kaffee, Tee, Orangensaft und Sü-
ßes hatten das Fairtrade-Siegel.
Bernd Blome, Sprecher der Fair-
trade-Steuerungsgruppe, begrüß-
te die Gäste und wünschte einen
interessanten und gemütlichen
Vormittag. Zu den Gästen gehör-
ten auch Christa Heinemann und
Detlef Gehle als stellvertretende
Bürgermeister. „Die Fairtrade-
Steuerungsgruppe trifft sich alle

zwei Monate und berät die nächs-
ten Aufgaben. Gern denke ich an
das Kreisfamilienfest im letzten
Jahr zurück, auf dem die Gruppe
einen eigenen Stand hatte. Wie
viele Vereine und Organisationen
haben auch wir Nachwuchssorgen.
Junge Leute sind gern gesehen,
wenn sie Interesse an unserer Ar-
beit haben“, so Bernd Blome im
Gespräch.

(v.l.) Petra Schmidt-Flemming, Hubert Meiners, Karin Rosemann, Gerd Borchmeier, Helga Ebert, Bernd Blome,(v.l.) Petra Schmidt-Flemming, Hubert Meiners, Karin Rosemann, Gerd Borchmeier, Helga Ebert, Bernd Blome,(v.l.) Petra Schmidt-Flemming, Hubert Meiners, Karin Rosemann, Gerd Borchmeier, Helga Ebert, Bernd Blome,(v.l.) Petra Schmidt-Flemming, Hubert Meiners, Karin Rosemann, Gerd Borchmeier, Helga Ebert, Bernd Blome,(v.l.) Petra Schmidt-Flemming, Hubert Meiners, Karin Rosemann, Gerd Borchmeier, Helga Ebert, Bernd Blome,
Anni Weitzenbürger, Peter Rosemann und Ursula Mergard.Anni Weitzenbürger, Peter Rosemann und Ursula Mergard.Anni Weitzenbürger, Peter Rosemann und Ursula Mergard.Anni Weitzenbürger, Peter Rosemann und Ursula Mergard.Anni Weitzenbürger, Peter Rosemann und Ursula Mergard.

Bernd Blome, Sprecher der Steue-Bernd Blome, Sprecher der Steue-Bernd Blome, Sprecher der Steue-Bernd Blome, Sprecher der Steue-Bernd Blome, Sprecher der Steue-
rungsgruppe Fairtrade eröffnet dasrungsgruppe Fairtrade eröffnet dasrungsgruppe Fairtrade eröffnet dasrungsgruppe Fairtrade eröffnet dasrungsgruppe Fairtrade eröffnet das
Frühstücksbüffet.Frühstücksbüffet.Frühstücksbüffet.Frühstücksbüffet.Frühstücksbüffet.
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Viel Besuch beim Stellwerk

Die nächsten Spiele
SV Alhausen/Pömbsen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Modernisierungsturbo der Bundesregierung
SPD Bad Driburg informiert

Die Bad Driburger Eisenbahn-
freunde öffneten zu Himmel-
fahrt kurzfristig und spontan
das historische Stellwerk für
die Öffentlichkeit.

Georg Böddeker, 1. Vorsitzen-
der des Vereins: „Wir haben in
diesem Jahr die Instandsetzung
der Fassaden endlich abschlie-
ßen können. Das wollten wir ein
wenig feiern.“.
Die Besucherinnen und Besu-
cher gaben sich dabei die
sprichwörtliche Klinke in die
Hand, und die Hobby-Stellwer-
ker hatten viel zu erklären und
zu fachsimpeln.
Das historische Stellwerk kann
auf Anfrage mit Gruppen gern
besucht werden.
Für die allgemeine Öffentlich-
keit ist wieder zum Tag des offe-
nen Denkmals am 10. Septem-
ber geöffnet.

1. Mannschaft - Samstag, 27. Mai,1. Mannschaft - Samstag, 27. Mai,1. Mannschaft - Samstag, 27. Mai,1. Mannschaft - Samstag, 27. Mai,1. Mannschaft - Samstag, 27. Mai,
um 16 Uhr in um 16 Uhr in um 16 Uhr in um 16 Uhr in um 16 Uhr in Alhausen gegen SVAlhausen gegen SVAlhausen gegen SVAlhausen gegen SVAlhausen gegen SV
DrenkeDrenkeDrenkeDrenkeDrenke
Am Samstag, 27. Mai, findet das

letzte Spiel der Saison 2022/2023
der 1. Mannschaft in Alhausen
statt.
Die 2. Mannschaft hat die Saison

mit einem tollen 6. Platz bereits
am 14. Mai abgeschlossen.
Die beiden Vereine der Spielge-
meinschaft bedanken sich bei den

Spielern der 1. und 2. Mann-
schaft, den Zuschauern und allen
Helferinnen und Helfern für die
Unterstützung.

Die Eisenbahnfreunde in historischen Uniformen und ihre Gäste.Die Eisenbahnfreunde in historischen Uniformen und ihre Gäste.Die Eisenbahnfreunde in historischen Uniformen und ihre Gäste.Die Eisenbahnfreunde in historischen Uniformen und ihre Gäste.Die Eisenbahnfreunde in historischen Uniformen und ihre Gäste.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Wie bereits Ende März den Me-
dien entnommen werden konn-
te, hat auf Bundesebene der
Koalitionsausschuss ein Moder-
nisierungspaket beschlossen,
von dem alle Bürger*innen pro-
fitieren werden. Zu den Inhal-
ten dieses Modernisierungspa-
kets gehört das Ziel bis 2045
Klimaneutralität zu erreichen,
eine spürbare Planungsbe-
schleunigung, der Ausbau er-
neuerbarer Energien, ein star-
ker Naturschutz, massive Inves-
titionen in die Modernisierung
des Schienennetzes, der Aus-
bau der Elektromobilität, sowie
die Wärmewende, die für
jede*n bezahlbar sein soll.

Dies sind ambitionierte Ziele,
die in Summe zu einem starken
Wachstum führen und Arbeits-
plätze der Zukunft ermöglichen
und sichern sollen.
Der Begriff Turbo löst bei eini-
gen Bürger*innen Sorge aus,
nicht von diesem Turbo profi-
tieren zu können, oder gar den
Anschluss zu verlieren. Diese
Sorgen nehmen wir ernst und
möchten einen kurzen Über-
blick zu den einzelnen Teilpa-
keten geben.
Klimaneutralität soll erreicht
werden, in dem der Blick auf
einen weiten Zeitraum fallen soll
und Zwischenziele für das Jahr
2030 umgesetzt werden und der

Klimaschutz in der Breite die Auf-
gabe der Bundesregierung sein
wird. Von der Beschleunigung
der Planungsverfahren werden
alle Bürger*innen profitieren, da
hiervon der Ausbau regenerati-
ver Energien und der Straßen-
bau, wie z.B. die Sanierung von
Brücken, deutlich schneller um-
gesetzt werden können.
Besonders präsent ist derzeit
die Diskussion um die Wärme-
wende, die viele Bürger*innen
mit Sorge in die Zukunft bli-
cken lässt. Es wird eine bezahl-
bare Wärmewende angestrebt
und diese soll nicht durch Ver-
bote erreicht werden, sondern
ein zumutbarer Austausch von

Heizungsanlagen ermöglicht
und für die Bürger*innen um-
setzbar sein. Viele der Einzel-
pakete des Modernisierungspa-
kets sind eng miteinander ver-
knüpft und bilden zusammen die
Chance für alle Bürger*innen,
auf eine moderne, klimascho-
nende und für alle gute Zukunft
blicken zu können.
Infomieren Sie sich, sprechen
Sie uns an und teilen Sie uns
Ihre Ideen, Anregungen aber
auch Sorgen mit. Dem Motto
„Soziale Politik für Dich!“ ent-
sprechend, setzen wir uns für
Sie und Ihre Belange ein.
Ihr SPD-Ortsverein Bad Driburg

Nadine Nolte
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Fair Heizen
Hier gibt’s sachliche Informationen

St. Kaspar verlagert
Geschichtsunterricht in die Wewelsburg

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Debatte um den Umstieg auf
klimaneutrales Heizen wird
derzeit hitzig geführt. Klar ist für
uns: Eine warme Wohnung darf
niemals Luxus sein. Den Umstieg
gestalten wir daher sozial ge-
recht. Hierfür sind Übergangsfris-
ten, Härtefallregelungen und
Förderprogramme geplant.
Damit wir auch gut durch die fol-
genden Winter kommen, gehen
wir die nächsten, nötigen Schrit-
te. Eine zentrEine zentrEine zentrEine zentrEine zentrale Fale Fale Fale Fale Frrrrrage dabei:age dabei:age dabei:age dabei:age dabei:     WieWieWieWieWie
heizen wir in Zukunft unsereheizen wir in Zukunft unsereheizen wir in Zukunft unsereheizen wir in Zukunft unsereheizen wir in Zukunft unsere
Häuser und Häuser und Häuser und Häuser und Häuser und WWWWWohnungen? Dieohnungen? Dieohnungen? Dieohnungen? Dieohnungen? Die
Antwort darauf geben wir mitAntwort darauf geben wir mitAntwort darauf geben wir mitAntwort darauf geben wir mitAntwort darauf geben wir mit
der Reform des Gebäudeenergie-der Reform des Gebäudeenergie-der Reform des Gebäudeenergie-der Reform des Gebäudeenergie-der Reform des Gebäudeenergie-
gesetzes.gesetzes.gesetzes.gesetzes.gesetzes.
Bereits im März 2022 hat die
Ampel-Regierung in Anbetracht
der steigenden Gaspreise ge-
meinsam beschlossen, dass von
2024 an möglichst jede neu ein-
gebaute Heizung zu 65 Prozent
mit erneuerbaren Energien be-
trieben werden soll. Diesen Be-Diesen Be-Diesen Be-Diesen Be-Diesen Be-
schluss haben das Bundesbau-schluss haben das Bundesbau-schluss haben das Bundesbau-schluss haben das Bundesbau-schluss haben das Bundesbau-
ministerium und das Bundeswirt-ministerium und das Bundeswirt-ministerium und das Bundeswirt-ministerium und das Bundeswirt-ministerium und das Bundeswirt-
schaftsministerium nun in ge-schaftsministerium nun in ge-schaftsministerium nun in ge-schaftsministerium nun in ge-schaftsministerium nun in ge-
meinsamer Federführung umge-meinsamer Federführung umge-meinsamer Federführung umge-meinsamer Federführung umge-meinsamer Federführung umge-
setzt - und den Entwurf einessetzt - und den Entwurf einessetzt - und den Entwurf einessetzt - und den Entwurf einessetzt - und den Entwurf eines

Wir GRÜNE setzen auf sachlicheWir GRÜNE setzen auf sachlicheWir GRÜNE setzen auf sachlicheWir GRÜNE setzen auf sachlicheWir GRÜNE setzen auf sachliche
Information.Information.Information.Information.Information.

neuen Gebäudeenergiegesetzesneuen Gebäudeenergiegesetzesneuen Gebäudeenergiegesetzesneuen Gebäudeenergiegesetzesneuen Gebäudeenergiegesetzes
erarbeitet.erarbeitet.erarbeitet.erarbeitet.erarbeitet.
• Ab dem 1.1.2024 soll nach

dem Gesetzentwurf für jedefür jedefür jedefür jedefür jede
neu installierte Heizungneu installierte Heizungneu installierte Heizungneu installierte Heizungneu installierte Heizung (in
Neubauten und Bestandsge-
bäuden, Wohn- und Nicht-
wohngebäuden) eine Min-Min-Min-Min-Min-
destanforderung von 65%destanforderung von 65%destanforderung von 65%destanforderung von 65%destanforderung von 65%
erneuerbarer Energieerneuerbarer Energieerneuerbarer Energieerneuerbarer Energieerneuerbarer Energie gelten.
Die Maßgaben zum erneuer-
baren Heizen sollen dabei nur
für neu installierte Heizun-
gen gelten - und es gibt Aus-
nahmen für Härtefälle.

• Bestehende HeizungBestehende HeizungBestehende HeizungBestehende HeizungBestehende Heizungenenenenen kön-
nen also weiterhin genutzt
werden, sofern sie ordnungs-
gemäß funktionieren, und Re-Re-Re-Re-Re-
paraturen sind natürlichparaturen sind natürlichparaturen sind natürlichparaturen sind natürlichparaturen sind natürlich
weiterhin möglich.weiterhin möglich.weiterhin möglich.weiterhin möglich.weiterhin möglich.

• Wenn eine Heizung nicht mehr
repariert werden kann, grei-
fen Übergangsfristen. So soll
etwa eine fossile Heizung vo-
rübergehend eingebaut wer-
den können, wenn innerhalb
von drei Jahren nach Ausfall
der alten Heizung auf eine
Heizung umgestellt wird, die
die Erneuerbaren-Vorgabe

erfüllt. Wenn ein Anschluss anAnschluss anAnschluss anAnschluss anAnschluss an
ein ein ein ein ein WärmenetzWärmenetzWärmenetzWärmenetzWärmenetz absehbar, aber
noch nicht möglich ist, soll es
einen zeitlichen Spielraum
von bis zu zehn Jahren geben.

• Für Mehrfamilienhäuser mitMehrfamilienhäuser mitMehrfamilienhäuser mitMehrfamilienhäuser mitMehrfamilienhäuser mit
Gasetagenheizungen und Ein-Gasetagenheizungen und Ein-Gasetagenheizungen und Ein-Gasetagenheizungen und Ein-Gasetagenheizungen und Ein-
zelöfen sind Übergangsfristenzelöfen sind Übergangsfristenzelöfen sind Übergangsfristenzelöfen sind Übergangsfristenzelöfen sind Übergangsfristen
von bis zu dreizehn Jahrenvon bis zu dreizehn Jahrenvon bis zu dreizehn Jahrenvon bis zu dreizehn Jahrenvon bis zu dreizehn Jahren
vorgesehen.vorgesehen.vorgesehen.vorgesehen.vorgesehen. Wenn die erste
Gasetagenheizung im Gebäu-
de ausfällt, sollen die Eigen-
tümer drei Jahre Zeit haben,
um zu entscheiden, wie das
gesamte Gebäude auf erneu-
erbare Heizungen umgestellt
wird. Wenn sie sich für eine
Zentralisierung der Heizung
entscheiden, haben sie wei-
tere zehn Jahre Zeit zur Um-
setzung.

• Der Entwurf zum neuen Ge-
bäudeenergiegesetz enthält
auch eine allgemeine Härte-allgemeine Härte-allgemeine Härte-allgemeine Härte-allgemeine Härte-
fallregelungfallregelungfallregelungfallregelungfallregelung. Wenn die Pflicht
zum Einbau einer Heizung mit
mindestens 65% erneuerba-
rer Energie für den Gebäude-
eigentümer eine besondere
Härte darstellt, soll diese
nicht erfüllt werden müssen -

zum Beispiel, wenn es aus
besonderen Gründen wirt-wirt-wirt-wirt-wirt-
schaftlich unzumutbarschaftlich unzumutbarschaftlich unzumutbarschaftlich unzumutbarschaftlich unzumutbar ist, die
Pflicht im konkreten Fall zu
erfüllen. Diese Regelung
knüpft an bestehende Härte-
fallregelungen an, die es auch
im heutigen Recht gibt.

• Die vorgesehene Regelung ist
bei alledem technologieoffentechnologieoffentechnologieoffentechnologieoffentechnologieoffen,
erlaubt etwa auch den Ein-
satz von Gasheizungen, so-
fern sie mit 65% grünen Ga-
sen oder in Kombination mit
einer Wärmepumpe betrieben
werden. Es wird also zahlrei-zahlrei-zahlrei-zahlrei-zahlrei-
che Möglichkeitenche Möglichkeitenche Möglichkeitenche Möglichkeitenche Möglichkeiten geben, die
Vorgabe für das Heizen mit
erneuerbaren Energien zu er-
füllen.

Sicher gibt es aber noch jede Men-
ge Fragen zu einzelnen Punkten.
Und die beantworten wir auf un-
serer homepage
www.gruene-bad-driburg.de

Martina Denkner

Neuenheerse. Jährlich besuchen
die Neuntklässler des Neuenheer-
ser Gymnasiums mit ihren Ge-
schichtslehrern die Bürener We-
welsburg, so auch in diesem Jahr.
In zwei Gruppen wurden die Ju-
gendlichen durch die Burg sowie
die Dauerausstellung „Ideologie
und Terror der SS“ geführt. Heute
dient der Ort als Erinnerungs- und
Gedenkstätte für die Verbrechen
der Nationalsozialisten.
Denn im Dritten Reich bauten die
Nationalsozialisten die 400 Jahre
alte Dreiecksburg zu einem SS-
Versammlungsort um.
„Es ist etwas anderes, ob man
darüber allein im Unterricht
spricht oder einen solchen histo-
rischen Ort erkundet“, erklärt
Schülerin Alexandra Gerliz. Die
Lerngruppe erfuhr, dass die Nazis

unweit der Burg ein Konzentrati-
onslager errichtet hatten.
Sie zwangen die rund 3.900 Häft-
linge, in einem Steinbruch zu ar-
beiten und die Burg umzubauen.
Jeder dritte Insasse im KZ Nieder-
hagen/Wewelsburg überlebte die
Tortur nicht. Geschichtslehrer Jörg
Lange ist es ein Anliegen, die Schü-
lerinnen und Schüler an solch his-
torischen Lernorten zu sensibili-
sieren. Einerseits werde hier die
konkrete Auseinandersetzung mit
der NS-Vergangenheit neu zu-
gänglich. Andererseits, so der Pä-
dagoge, seien etwa Neonazismus
und Rechtsradikalismus leider
auch in der heutigen Zeit präsent
und die Wewelsburg als geplante
Kultstätte der SS habe innerhalb
dieser rechten Ideologien eine
besondere Bedeutung.

Historiker und Museumspädagoge Norbert Ellermann erläutert den Schüler-Historiker und Museumspädagoge Norbert Ellermann erläutert den Schüler-Historiker und Museumspädagoge Norbert Ellermann erläutert den Schüler-Historiker und Museumspädagoge Norbert Ellermann erläutert den Schüler-Historiker und Museumspädagoge Norbert Ellermann erläutert den Schüler-
innen und Schülern der Klasse 9a in der historischen Ausstellung die Geschichteinnen und Schülern der Klasse 9a in der historischen Ausstellung die Geschichteinnen und Schülern der Klasse 9a in der historischen Ausstellung die Geschichteinnen und Schülern der Klasse 9a in der historischen Ausstellung die Geschichteinnen und Schülern der Klasse 9a in der historischen Ausstellung die Geschichte
des damaligen Konzentrationslagers Niederhagen/Wewelsburgdes damaligen Konzentrationslagers Niederhagen/Wewelsburgdes damaligen Konzentrationslagers Niederhagen/Wewelsburgdes damaligen Konzentrationslagers Niederhagen/Wewelsburgdes damaligen Konzentrationslagers Niederhagen/Wewelsburg
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Mini-Hochbeet für die Landesgartenschau
Technik und Biologie am Gymnasium St. Xaver im Dialog

Wer war Junia?
Gottesdienst zum Gedenktag an Junia in Bad Driburg

Schüler des Projektkurses Tech-
nik am Gymnasium St. Xaver ha-
ben eine Pflanzkiste mit funktio-
nalen und optischen Highlights
gebaut. Das Ergebnis wird auf dem
Gelände der Landesgartenschau
in Höxter gezeigt und kann sich
sehen lassen.
Was auf den ersten Blick nach
einer normalen Kiste aus Holz
aussieht, beinhaltet doch viel
mehr an technischer Finesse, der
umfassende Überlegungen und
Planungen des Projektkurses
Technik zugrunde liegen: Die im
Innenbereich angebrachte Feuch-
tigkeitssperre, eine Drainage-
schicht aus Blähton oder eine
Vliesschicht zur räumlichen Tren-
nung bleiben für den Betrachter
verborgen. Die solarbetriebene,
frei programmierbare Bewässe-
rungsanlage fällt hingegen direkt
ins Auge. Entsprechend stolz sind
die Schüler auf ihr Mini-Hochbeet
und verewigten sich als Erbauer

mit einem lasergravierten Foto
auf den Außenseiten des Pflanz-
kastens.
Das Schülerprojekt stand unter
dem Titel „Urban Gardening“.
Dabei handelt es sich um einen
aktuellen Trend, in dem es u. a.
um einen möglichst großen Ern-
teertrag auf kleinstem Raum geht.
Genau diesem Problem haben sich
die Schüler in ihrem Hochbeet-
Projekt gestellt. Jede Nutzpflan-
ze benötigt schließlich bestimm-
te Bedingungen an Temperatur,
Licht und Feuchte, um optimal
wachsen zu können.
Entsprechend entschieden sich die
Schüler, ihr Hochbeet mit Erdbee-
ren, einer Pflücksalatmischung,
einer italienischen Salatwiesen-
Mischung, Feldsalat, Lauchzwie-
beln, verschiedenen Kräutern und
Kapuzinerkresse zu bepflanzen.
Denn Pflanzen, die wenig Platz
benötigen und bei denen es sich
im Hinblick auf die Nährstoffbe-

dürfnisse um Mittel- oder sogar
Schwachzehrer handelt, sind op-
timal für ein Mini-Hochbeet.
Der Pflanzkasten der Schüler des
Gymnasiums St. Xaver ist noch bis

Juli auf dem Gelände der Landesgar-
tenschau zu bewundern und dürfte
vielleicht auch weitere Naturfreun-
de dazu anregen, auf kleinstem
Raum große Ernten zu erzielen.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Das Hochbeet des ProjektkursesDas Ergebnis kann sich sehen lassen: Das Hochbeet des ProjektkursesDas Ergebnis kann sich sehen lassen: Das Hochbeet des ProjektkursesDas Ergebnis kann sich sehen lassen: Das Hochbeet des ProjektkursesDas Ergebnis kann sich sehen lassen: Das Hochbeet des Projektkurses
Technik des Gymnasiums St. Xaver.Technik des Gymnasiums St. Xaver.Technik des Gymnasiums St. Xaver.Technik des Gymnasiums St. Xaver.Technik des Gymnasiums St. Xaver.

Am Mittwoch, 3. Mai, fand in der
katholischen Kirche „Zum ver-
klärten Christus“ ein besonde-
rer Gottesdienst statt. Bereits
zum vierten Mal wird vom Bun-
desverband der „Katholischen
Frauengemeinschaft Deutsch-
lands“ (kfd) um den 17. Mai,
dem Gedenktag an Junia, der
bundesdeutsche Predigerinnen-
tag organisiert. So predigen
Frauen auch im Diözesanver-

Herzlich empfing Barbara Lüttig in der Kirche die etwa 60 BesucherinnenHerzlich empfing Barbara Lüttig in der Kirche die etwa 60 BesucherinnenHerzlich empfing Barbara Lüttig in der Kirche die etwa 60 BesucherinnenHerzlich empfing Barbara Lüttig in der Kirche die etwa 60 BesucherinnenHerzlich empfing Barbara Lüttig in der Kirche die etwa 60 Besucherinnen
und Besucher mit einer Rose. Der Spruch „Auch ich bin Junia!“ schmück-und Besucher mit einer Rose. Der Spruch „Auch ich bin Junia!“ schmück-und Besucher mit einer Rose. Der Spruch „Auch ich bin Junia!“ schmück-und Besucher mit einer Rose. Der Spruch „Auch ich bin Junia!“ schmück-und Besucher mit einer Rose. Der Spruch „Auch ich bin Junia!“ schmück-
te jede Rose. Diese Geste der Wertschätzung nahmen alle mit Freudete jede Rose. Diese Geste der Wertschätzung nahmen alle mit Freudete jede Rose. Diese Geste der Wertschätzung nahmen alle mit Freudete jede Rose. Diese Geste der Wertschätzung nahmen alle mit Freudete jede Rose. Diese Geste der Wertschätzung nahmen alle mit Freude
an. Auf dem Foto Barbara Lüttig und Rosi Krekeleran. Auf dem Foto Barbara Lüttig und Rosi Krekeleran. Auf dem Foto Barbara Lüttig und Rosi Krekeleran. Auf dem Foto Barbara Lüttig und Rosi Krekeleran. Auf dem Foto Barbara Lüttig und Rosi Krekeler

Die gemeinsam gesungenen Lieder wurden musikalisch durch (v.l.)Die gemeinsam gesungenen Lieder wurden musikalisch durch (v.l.)Die gemeinsam gesungenen Lieder wurden musikalisch durch (v.l.)Die gemeinsam gesungenen Lieder wurden musikalisch durch (v.l.)Die gemeinsam gesungenen Lieder wurden musikalisch durch (v.l.)
Beatrix Hesse (Klarinette) Barbara Rieckmann (Altflöte), Monika Beck-Beatrix Hesse (Klarinette) Barbara Rieckmann (Altflöte), Monika Beck-Beatrix Hesse (Klarinette) Barbara Rieckmann (Altflöte), Monika Beck-Beatrix Hesse (Klarinette) Barbara Rieckmann (Altflöte), Monika Beck-Beatrix Hesse (Klarinette) Barbara Rieckmann (Altflöte), Monika Beck-
meier-Vedder (Querflöte), und Melanie Humborg (Gitarre und Gesang)meier-Vedder (Querflöte), und Melanie Humborg (Gitarre und Gesang)meier-Vedder (Querflöte), und Melanie Humborg (Gitarre und Gesang)meier-Vedder (Querflöte), und Melanie Humborg (Gitarre und Gesang)meier-Vedder (Querflöte), und Melanie Humborg (Gitarre und Gesang)
begleitet.begleitet.begleitet.begleitet.begleitet.

band Paderborn, obwohl Predi-
gen in der katholischen Kirche
eigentlich Männern vorbehal-
ten ist.
Es sind neben Gabi Lüttig auch
Mechthild Wohter, Karin Boye
Toledo, Maria Hagenschneider
und Elisabeth Kläsener in die-
sem Rahmen aktiv.
Mit ihren Predigten setzen sie
sich für die Gleichberechtigung
von Frauen in der Kirche ein.

Sie folgen dem Aufruf „geh und
verkünde“.
Zum engagierten Organisati-
onsteam in Bad Driburg gehör-
ten neben Gabi Lüttig auch Be-
atrix Hesse und Ursula Midde-
ke. Schon vor dem offiziellen
Beginn wurden die Besucher um
eine erste Einstimmung gebe-
ten. Alle sangen gemeinsam
das Lied „Junia“ und wurden
von Melanie Humborg auf der

Gitarre begleitet. Dieses Lied
nahm dann eine zentrale Stel-
lung im Gottesdienst ein.
Idee, Text und Musik stammen
von Bea Nyga, die eine bekann-
te Sängerin, Musikerin und ein
engagiertes kfd-Mitglied ist. Sie
berichtete 2021 in einem Inter-
view: „Mein reduzierter künstle-
rischer Pandemie-Alltag ist heute
aufregend unterbrochen worden:
Aus der kfd-Geschäftsstelle
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Egge-Physiotherapie für Hunde

Physiotherapie für Hunde kannPhysiotherapie für Hunde kannPhysiotherapie für Hunde kannPhysiotherapie für Hunde kannPhysiotherapie für Hunde kann
Verspannungen beseitigen, Blo-Verspannungen beseitigen, Blo-Verspannungen beseitigen, Blo-Verspannungen beseitigen, Blo-Verspannungen beseitigen, Blo-
ckaden lösen und Schmerzen lin-ckaden lösen und Schmerzen lin-ckaden lösen und Schmerzen lin-ckaden lösen und Schmerzen lin-ckaden lösen und Schmerzen lin-
dern. Die Mobilisation von Ge-dern. Die Mobilisation von Ge-dern. Die Mobilisation von Ge-dern. Die Mobilisation von Ge-dern. Die Mobilisation von Ge-
lenken und die aktive Bewe-lenken und die aktive Bewe-lenken und die aktive Bewe-lenken und die aktive Bewe-lenken und die aktive Bewe-
gungstherapie sind ebenfallsgungstherapie sind ebenfallsgungstherapie sind ebenfallsgungstherapie sind ebenfallsgungstherapie sind ebenfalls
wichtige Bestandteile.wichtige Bestandteile.wichtige Bestandteile.wichtige Bestandteile.wichtige Bestandteile.

In den letzten Jahrzehnten hat sich
die Mensch-Hund-Beziehung ver-
ändert: Der Hund ist heute ein ge-
liebtes Familienmitglied, der zwar
mit uns nicht unbedingt Tisch und
Bett, aber in vielen Fällen das Sofa
teilt. Es wundert wohl nicht, dass
unsere Hausgenossen deutlich äl-
ter als noch vor einigen Jahrzehn-
ten werden. Krankheiten, die früher
wegen der geringeren Lebenserwar-
tung keine große Rolle gespielt ha-
ben, machen sich jetzt verstärkt
bemerkbar. Und neben geriatrischen

Problemen haben die Hunde oft auch
noch ein genetisches Päckchen zu
tragen.
Physiotherapie für Hunde ist eine noch
recht junge Disziplin, die häufig schon
ein fester Bestandteil in der Rehabili-
tation ist. Ob der Hund „nur Rücken“
hat, eine chronische oder akute
Krankheit im Bewegungsapparat,
neurologische Probleme vorliegen,
oder nach Operationen wieder auf
die Füße kommen soll: Physiothera-
pie kann Verspannungen beseitigen,
Blockaden lösen und Schmerzen lin-
dern. Die Mobilisation von Gelenken
und die aktive Bewegungstherapie
sind ebenfalls wichtige Bestandteile.
Die Behandlungsmethoden in der Pra-
xis sind vielfältig: Neben den klassi-
schen manuellen Techniken und akti-
ven Therapien können die tierischen
Patienten u. a. mit Schallwellen-, Elek-
tro-, Laser- und Magnetfeldtherapien
behandelt werden. Ebenso finden Aku-
punktur und das Kinesio-Taping für
Hunde Anwendung. Für Herrchen und
Frauchen, die nicht in die Praxis kom-
men können, steht in der Regel ein
mobiler Dienst zur Verfügung; d.h.,
der Therapeut kommt zu Ihnen nach
Hause.
Die Therapie findet häufig in enger
Abstimmung mit den behandelnden

Tierärzten statt, um den größtmögli-
chen Erfolg für das kranke Tier zu
gewährleisten.
Die Hunde-Physiotherapie sollte eine
ganzheitliche Sicht auf das Tier ha-
ben: Der Fokus liegt dann nicht nur
auf der Behandlung des kranken Kör-
perteils, sondern auch darauf, wie und
warum Schmerzen auftreten und wel-
che Funktionen dadurch beeinträch-
tigt sind. Die Lokalisation des Schmer-
zes hat immense Auswirkungen auf
den Bewegungsapparat und den Be-
wegungsablauf und somit großen Ein-
fluss auf den Alltag und ebenso auf
die Gemütslage des Patienten. Es ist
von Vorteil, wenn der Therapeut fun-

dierte Kenntnisse zum Ausdrucks-
verhalten der Hunde mitbringt, da-
mit in der Therapie z.B. Signale des
Unwohlseins schnell erkannt und
darauf entsprechend eingegangen
werden kann. Das bedeutet, dass
ein achtsamer Umgang mit dem
Hund nicht allein die körperlichen
Beschwerden lindert, sondern auch
eine Möglichkeit eröffnet, durch ge-
zielte Techniken das seelische Wohl-
befinden des Patienten zu fördern.
Außerdem erfahren Sie, was Sie
selbst tun können, damit es Ihrem
Vierbeiner bald wieder besser geht.
Egge Hundephysiotherapie
Gabriele Adam

Anzeige

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es im Pfarrheim das traditionelle Frühstück für alle. Den nächstenIm Anschluss an den Gottesdienst gab es im Pfarrheim das traditionelle Frühstück für alle. Den nächstenIm Anschluss an den Gottesdienst gab es im Pfarrheim das traditionelle Frühstück für alle. Den nächstenIm Anschluss an den Gottesdienst gab es im Pfarrheim das traditionelle Frühstück für alle. Den nächstenIm Anschluss an den Gottesdienst gab es im Pfarrheim das traditionelle Frühstück für alle. Den nächsten
Frauenwortgottesdienst gibt es immer am ersten Mittwoch im Monat.Frauenwortgottesdienst gibt es immer am ersten Mittwoch im Monat.Frauenwortgottesdienst gibt es immer am ersten Mittwoch im Monat.Frauenwortgottesdienst gibt es immer am ersten Mittwoch im Monat.Frauenwortgottesdienst gibt es immer am ersten Mittwoch im Monat.

kommt die Anfrage für ein JUNIA-
Lied. Große Herausforderung, aber
man wächst ja bekanntlich mit
seinen Aufgaben.“
In ihrer Predigt erinnerte Gabi
Lüttig daran, dass die Zeit zur
Veränderung längst reif sei.
„Wir wollen ein Zeichen für
Gleichberechtigung in der Kir-
che setzen. Man muss Wege der
Erneuerung suchen.“
Das musikalische Quartett be-
gleitete am Ende des Gottes-
dienstes die Besucherinnen und
Besucher mit dem Junia-Lied
auf ihrem Weg aus der Kirche.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gab es im Pfarrheim das
traditionelle Frühstück. Alle
Frauen freuten sich über das
Beisammensein und tauschten
ihre Gedanken bei einem lie-
bevoll vorbereiteten und
schmackhaften Frühstück aus.
Hier war vor allem Ursula
Middeke in ihrem Element und
sorgte für einen reibungslosen

Ablauf. Eine Besucherin äußer-
te ihre Zufriedenheit: „Ein rund-
um gelungener Vormittag mit

vielen inspirierenden Gedanken
und netten Menschen. Ich freue
mich schon auf den nächsten

Frauenwortgottesdienst, den es
ja immer am ersten Mittwoch
im Monat gibt.“
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten
Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel ver-
gleichen: Er wird jeden Tag aufs
Neue gebraucht, hin und wieder
arg beansprucht, aber bestenfalls
soll er auch noch nach Jahrzehn-
ten strahlen wie am ersten Tag.
„All dies ist kein Problem, wenn
die anfängliche Qualität stimmt
und der Boden regelmäßig richtig
gepflegt wird“, sagt Michael
Schmid, Vorsitzender des Verban-
des der deutschen Parkettindus-
trie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark be-
ansprucht. Daher sollte die Ro-
bustheit des Parketts sowie sein
Pflegerhythmus an die Nutzung
des Raumes angepasst sein: „Ein
Parkettboden im Eingangsbereich
der Wohnung ist durch Schuhe,
Schmutz & Co. öfter und intensi-
ver gefordert als der Boden im
Schlafzimmer - entsprechend pfle-
gebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für ei-
nen edlen Holzboden aus? „Aus-
gangspunkt sind immer die Pfle-
gehinweise des Parkettherstellers
oder -verlegers. Deren Experten-
wissen hilft bei der Auswahl der
richtigen Mittel zum Reinigen und
Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem
Besen aus weichen Borsten oder
einem Staubsauger mit weichem
Parkett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel ent-
fernt. So wie bei Massivholzmö-
beln sollte auch die Parkettober-
fläche anschließend mit einem
nebelfeuchten Mopp gewischt
werden. „Beim feuchten Wischen

gilt es, immer ein zur Oberfläche
passendes Reinigungsmittel zu
verwenden.
Zum Beispiel darf geöltes Parkett
nicht mit einem Mittel für lackier-
ten Boden gereinigt werden“,
sagt der Experte. Ebenfalls soll-
ten keine universellen Allzweck-
reiniger eingesetzt werden. „Die-
se könnten die Oberfläche sogar
beschädigen, anstatt sie zu reini-
gen“, so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine
umfassende Überarbeitung benö-
tigt, ist das richtige Öl oder Hart-
wachs-Öl beziehungsweise der
passende Lack erforderlich. „Es
ist wichtig, dass der ursprüngli-
che Oberflächenschutz wieder
zum Einsatz kommt, da Öl nicht
auf Lack hält und umgekehrt“, so
Schmid. Geölte Oberflächen bie-
ten hier den Vorteil, dass sich die-
se direkt nach der Reinigung ein-
fach mit einem neuen Ölauftrag
wieder auffrischen lassen.
Bei lackierten Oberflächen ist die
Erneuerung oft deutlich aufwen-
diger.
Bei noch unbehandelten Böden
kann zwischen einem atmungs-
aktiven Finish mit Öl oder einem
langfristig versiegelnden Lack ent-
schieden werden. Der Vorteil von
Öl: Die Poren des Holzes bleiben
dauerhaft offen, sodass der natür-
liche Boden positiven Einfluss auf
die Raumfeuchte und Raumluft-
qualität nimmt. Außerdem hebt
Öl die Maserung des Holzes stär-
ker hervor als Lack. Der Nachteil:
Die Pflege ist etwas aufwendiger,
denn der Boden sollte regelmä-
ßig mit Öl nachbearbeitet wer-
den. Hier kommen Hartwachs-Öle
ins Spiel: sie lassen den Boden
offenporig, brauchen aber selte-

ner eine Nachbearbeitung. Eine
Parkettversiegelung mit Lack da-
gegen nimmt dem Holz die feuch-
tigkeitsregulierende Wirkung,
allerdings ist der Boden langfris-
tig geschützt und weniger pflege-
intensiv.
Zum Abschluss hat Michael
Schmid noch einen Tipp für das
Ausbessern eines beanspruchten
Parkettbodens: „Sollten sich klei-

ne Kerben oder Dellen auf der
Holzoberfläche finden, können
diese mit speziellen Hartwachsen
kaschiert werden. Die Hartwach-
se gibt es in allen denkbaren Holz-
tönen und können mit etwas
handwerklichem Geschick mühe-
los aufgebracht werden.“ So
glänzt der Parkettboden dann ga-
rantiert auch noch nach Jahrzehn-
ten. (vdp/rs)

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/Jaso

Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-
bessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerke
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Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang
Hanggrundstücke beheimaten
viele exklusive Villen und Traum-
häuser - gerade Südhange mit
reichlich Sonnenstunden und
Weitblick sind bei Bauherren be-
liebt. Die meisten Häuser am Hang
gründen dabei auf einem robus-
ten Kellergeschoss. Der Vorsit-
zende der Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller (GÜF), Dirk Wetzel, er-
klärt: „Ein fachmännisch ausge-
führter Keller verleiht Häusern in
Hanglage dauerhaft die erforder-
liche Stabilität und Sicherheit
auch bei anspruchsvollen Boden-
verhältnissen. Gleichzeitig bieten
moderne Wohnkeller komfortab-
len Lebensraum, der ein Dachge-
schoss in vielen Fällen entbehr-
lich macht - zumal sich ein Keller
fast immer deutlich kostengüns-
tiger realisieren lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Einfa-
milienhäusern sehen im Erdge-
schoss die Gemeinschaftsräume
zum Kochen, Essen und Wohnen
vor, und im Obergeschoss Schlaf-,
Kinder- und Badezimmer. „Ein
Hausbau am Hang lädt dazu ein,
diese klassische Aufteilung neu
zu denken“, so Wetzel. Zum Bei-
spiel könnten die Schlafräume
auch gut im Untergeschoss auf-
gehoben sein, denn die etwas
kühleren Temperaturen seien hier
im Sommer von Vorteil und fielen
im Winter weniger ins Gewicht,
da viele Menschen ihr Schlafzim-
mer ohnehin kaum heizen. Zum
Kochen, Essen und Wohnen sowie
Arbeiten bietet das Erdgeschoss
eines Hanghauses reichlich Platz

sowie die Möglichkeit einer di-
rekten Verbindung nach draußen,
zum Beispiel mit Balkon oder
Sonnenterrasse in Richtung Tal.
Der Hauseingang kann je nach
Wege- und Straßenführung im
Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das Kel-
lergeschoss für alle wichtigen Ver-
sorgungsleitungen bietet den Vor-
teil, dass diese einen kurzen Weg
bis in den Technikraum haben und
so im Bedarfsfall bestmöglich zu-
gänglich sind.
Hausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zum
DachfirstDachfirstDachfirstDachfirstDachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der GÜF-
Vorsitzende, bei der Hausplanung
am Hang und auch auf ebenem
Terrain ganz unten anzufangen:
„Ausgangspunkt jeder Hauspla-
nung sollten immer eine fundier-
te Bedarfsanalyse der Baufamilie
sowie ein fachlich sauber ausge-
führtes geologisches Gutachten
sein - bei Häusern mit Fundament-
platte ebenso wie bei Häusern mit
Keller“, so Wetzel. So mancher
Bauherr sei schon vor Beginn der
Detailplanung mit dem Haushers-
teller gedanklich auf ein Oberge-
schoss festgelegt - ungeachtet und
auch unwissend des Aufwands und
der Kosten, die für Erdarbeiten
und Gründungsmaßnahmen fällig
werden. Sinnvoller sei es, diese
Kosten so früh wie möglich ins
Verhältnis zu setzen zu einer Al-
ternative mit Wohnkeller, der
möglicherweise nicht nur das
Obergeschoss einspart, sondern
auch den Tiefbau einfacher ge-

staltet als es bei einer Fundament-
platte der Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren wis-
sen, dass ein Keller gerade bei
Hanggrundstücken meist die si-
cherste und gleichzeitig effizien-
teste Lösung für das gesamte
Bauvorhaben ist“, stellt der Fach-
mann immer wieder fest und rät
Bauinteressierten daher, gezielt
nach den Möglichkeiten und nach
den Kosten einer vollständigen
oder teilweisen Unterkellerung zu
fragen. „Sowohl der Hausherstel-
ler als auch ein Kellerbauer kön-

nen hierzu auf Grundlage des Bo-
dengutachtens und den individu-
ellen Wünschen der Baufamilie
hilfreiche Anregungen für eine
gesamtheitliche und zukunftssi-
chere Gebäudeplanung geben.“
Nicht zuletzt mit Blick auf die stei-
genden Kosten für viele Bauma-
terialien und vor allem für Bau-
grundstücke sei eine effiziente
Planung der Schlüssel zu einem
erfolgreichen Bauvorhaben und
einer langfristig zufriedenstellen-
den Wohnsituation, schließt Wet-
zel. (GÜF/FT)
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Naturbestattungen 
Ihre günstige und pflegefreie Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & per
Telefon-/Videokonferenz)

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

Konzert
der Kirchengemeinde
St. Peter und Paul

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
10 Uhr - Vortrag „Für die Wunder
der Schöpfung dankbar sein“ und
Wachtturmbesprechung
Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
19 Uhr - Bibelbetrachtung 2.Chro-
nika 28-29 Thema u.a. „Jehova ist

der ‚Vater der Vaterlosen‘“
Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt. Alle Infos unter 05253-5090.
„Stress - was hilft?“ Lesen Sie
diesen Artikel auf www.jw.org un-
verbindlich und kostenfrei.

Am Pfingstsonntag, 28. Mai, fin-
det in der Pfarrkirche St. Peter
und Paul um 17 Uhr ein besonde-
res Konzert mit Orgel und Trom-
pete statt. Es spielen Reiner
Ziesch, der Solotrompeter der Bo-
chumer Symphoniker (A-Orchester)

und Kirchenmusiker Simon Brüg-
geshemke. Erklingen werden u.a.
Werke von Johann Sebastian Bach,
Georg Philipp Telemann, Tomaso
Albinoni und Petr Eben. Der Ein-
tritt ist wie immer frei, um eine
Spende wird gebeten.

Bischof Markos Gebremedhin ausBischof Markos Gebremedhin ausBischof Markos Gebremedhin ausBischof Markos Gebremedhin ausBischof Markos Gebremedhin aus
Äthiopien in Bad Driburg zu GastÄthiopien in Bad Driburg zu GastÄthiopien in Bad Driburg zu GastÄthiopien in Bad Driburg zu GastÄthiopien in Bad Driburg zu Gast
Das Ehepaar Klaus und Rosi Kre-
keler erwartet über Pfingsten
den Besuch von Bischof Markos
Gebremedhin aus der Region
Jimma-Bonga in Äthiopien.
Zu Pfingsten ist die Teilnahme
in drei Gottesdiensten geplant:
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
18 Uhr - In der Kirche
„Zum verklärten Christus“
Pfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. Mai
10.30 Uhr - In der Kirche
„St. Peter und Paul“
Pfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. Mai
9.30 Uhr - In der Kirche
„St. Saturnina“.
Im Anschluss an die Gottes-
dienste gibt es für die Paten und
alle Interessierten die Möglich-
keit zum Austausch mit dem Bi-
schof.
Das Ehepaar Krekeler lädt ganz
herzlich ein.
KKKKKonzert mit Orgel und onzert mit Orgel und onzert mit Orgel und onzert mit Orgel und onzert mit Orgel und TTTTTrompeterompeterompeterompeterompete
Am Pfingstsonntag, 28. Mai, fin-
det in der Pfarrkirche St. Peter
und Paul um 17 Uhr ein beson-
deres Konzert mit Orgel und
Trompete statt. Es spielen Rei-
ner Ziesch, der Solotrompeter
der Bochumer Symphoniker (A-
Orchester) und Kirchenmusiker
Simon Brüggeshemke. Erklingen
werden u.a. Werke von Johann
Sebastian Bach, Georg Philipp
Telemann, Tomaso Albinoni und
Petr Eben. Der Eintritt ist wie
immer frei, um eine Spende wird
gebeten.
„Laufend“ unterwegs„Laufend“ unterwegs„Laufend“ unterwegs„Laufend“ unterwegs„Laufend“ unterwegs
Sollten Sie in den nächsten Wo-
chen in Ihrem Dorf oder in der
Stadt Bad Driburg diesen bun-
ten Rucksack mit der Windmüh-
le entdecken, sprechen Sie die
Trägerin bitte an! Denn: ich bin
es, Ihre Gemeindereferentin
Mechthild Bange.
Und ich möchte Sie gerne (nä-
her) kennenlernen, mit Ihnen ins
Gespräch kommen.
Über Freuden und Sorgen spre-
chen. Die Stadt und die Dörfer
erkunden.
Nach den guten Erfahrungen und
Begegnungen im vergangenen
Jahr, möchte ich die Sommer-
zeit wieder nutzen, um Ihnen auf
meinen Wegen zu begegnen. Sie
finden mich in den Straßen, auf
den Spiel- und Dorfplätzen.
Wenn Sie möchten, begleiten Sie

mich doch, zeigen Sie mir Ihr
Dorf, Ihre Lieblings-, Trauer- und
Kraftorte. Sollte das Gehen für
Sie zu beschwerlich sein, können
wir uns auch gern auf einer Bank
oder in Ihrem Garten treffen.
Ich freue mich auf Sie.
Ihre Mechthild Bange
Tel. 0152 28273742
mechthild.bange@
pr-bad-driburg.de
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 6. Juni: 16 Uhr Sprech-
stunde im Gemeindetreff
Dienstag, 13. Juni: 15 Uhr Grüne
Damen im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 2. Juni, um 9 Uhr
am Gemeindetreff, Prälat-Zim-
mermann-Str. 9
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
Alle Gläubigen, Suchenden und
Fragenden aus dem gesamten
Pastoralverbund Bad Driburg
sind ganz herzlich zum Bibelge-
spräch am 5. Juni, um 19.30 Uhr,
in den Gemeindetreff St. Peter
u. Paul eingeladen:
Mariä Geburt Dringenberg-Mariä Geburt Dringenberg-Mariä Geburt Dringenberg-Mariä Geburt Dringenberg-Mariä Geburt Dringenberg-
SiebensternSiebensternSiebensternSiebensternSiebenstern
Caritas-SommersammlungCaritas-SommersammlungCaritas-SommersammlungCaritas-SommersammlungCaritas-Sommersammlung
„Mut zur Hoffnung“ lautet das
Motto der diesjährigen Sommer-
sammlung von Caritas u. Diako-
nie vom 27. Mai bis 17. Juni.
Unverschuldet kann jede und
jeder von uns in eine Notlage
geraten. Eine unbürokratische
Hilfe vor Ort kann dann Mut zur
Hoffnung geben. Für unsere Hil-
fe brauchen wir Ihre Unterstüt-
zung.
Da wir zu wenige Mitarbeiter/
innen sind, bittet die Caritas in
diesem Jahr wieder schriftlich
um eine Spende zur Unterstüt-
zung für ihre Arbeit vor Ort. Dazu
werden Flyer an die Haushalte
verteilt, auf denen auch mit ei-
nem QR-Code die Möglichkeit
für eine Spende mit Smartpho-
ne direkt für die Ortscaritas Drin-
genberg eingerichtet ist.
Natürlich werden auch dankbar
Spenden per Banküberweisung auf
folgendes Konto angenommen:
Verbund Volksbank OWL -
Caritas-Konferenz Dringenberg
IBAN
DE 49472601219482121240
Es ist auch möglich, eine Spen-
de zu den bekannten Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro abzugeben.
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Auf Wunsch werden Spendenbe-
scheinigungen ausgestellt. Dazu
ist die Angabe der Adresse er-
forderlich.
70 Prozent des gespendeten
Geldes kommt den Hilfsbedürf-
tigen vor Ort zu Gute. 30 Pro-
zent erhält der Caritasverband
für den Kreis Höxter e.V.
Diese Spenden ermöglichen An-
gebote, Dienste und Projekte,
die keine oder nur teilweise öf-
fentliche Fördermittel erhalten,
wie z.B. die Schuldnerberatung,
die allgemeine Sozialberatung
als erste Anlaufstelle für Men-
schen in schwierigen Lebenssi-
tuationen.
Unterstützen Sie bitte die Ar-
beit Ihrer Ortscaritas.
Dankeschön und Vergelt’s Gott.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Mut zur Hoffnung“ -Mut zur Hoffnung“ -Mut zur Hoffnung“ -Mut zur Hoffnung“ -Mut zur Hoffnung“ -
Caritas-SommersammlungCaritas-SommersammlungCaritas-SommersammlungCaritas-SommersammlungCaritas-Sommersammlung
Liebe Neuenheerserinnen und
Neuenheerser,
es kann jede und jeden von uns
treffen, unverschuldet in Not zu
geraten. Jede und jeder von uns
soll dann darauf vertrauen kön-
nen, in einer Notlage aufgefan-
gen zu werden.
Dafür setzen sich die Caritas-
Mitarbeiterinnen ein.
Für unsere Arbeit benötigen wir
Ihre Unterstützung. Vom 27. Mai
bis 17. Juni findet in diesem Jahr
die Caritas-Sommersammlung
statt. Da wir zu wenige Mitar-
beiterinnen sind, können wir
leider keine Haussammlung
durchführen.
Deshalb bitten wir um eine Spen-
de auf folgendes Konto:
Kontoinhaber:
Caritas-Konferenz Neuenheerse/
Kühlsen
IBAN:
DE89 4726 0121 6101 3446 00
BIC: DGPBDE3MXXX
Verwendungszweck: Spende von
(Ihr Name) für Sommersammlung
2023
Außerdem ist es möglich, eine
Spende zu den bekannten Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro abzu-
geben.
Für eine Spendenquittung ist die
Angabe der Adresse erforderlich.
70 Prozent des gespendeten
Geldes kommt Hilfebedürftigen
in unserem Ort zu Gute,
30 Prozent erhält der Caritas-
verband für den Kreis Höxter e.
V. für übergeordnete Hilfen.
Jeder Betrag ist ein wertvoller
Beitrag, um die verschiedens-
ten Hilfen zu finanzieren. Bitte
helfen Sie uns dabei. Herzlichen

Dank und bleiben Sie gesund.
Für die Ortscaritas Neuenheerse
Angelika Wüllner
TTTTTrio Soave-Barockkrio Soave-Barockkrio Soave-Barockkrio Soave-Barockkrio Soave-Barockkonzertonzertonzertonzertonzert
Am Sonntag, 4. Juni, findet um
16 Uhr in der Pfarrkirche St. Sa-
turnina zu Neuenheerse ein Ba-
rockkonzert mit Werken von W.
A. Mozart, G. Ph. Telemann, J.
B. Loiellet, A. Corelli und C. PH.
E. Bach statt.
Heriburg Brauner: Traversflöte
Regina Holtmann:
Barockvioline/Vielle
Helena Plem: Cembalo
Der Eintritt ist frei. Um eine
Spende des Konzerts wird gebe-
ten.
Herzliche Einladung.
Die kfd NeuenheerseDie kfd NeuenheerseDie kfd NeuenheerseDie kfd NeuenheerseDie kfd Neuenheerse
ladet die Mitglieder zum Kaf-
feetrinken bei selbst gebacke-
nen Kuchen ein. Es findet am 6.
Juni ab 15 Uhr in der Dechanei
statt.
Wir bitten um Anmeldung bis
zum 4. Juni, bei Bärbel Osburg
unter der Rufnummer 1264 oder
bei Adelheid Rustemeier unter
der 1499.
Wir freuen uns auf einen unter-
haltsamen Nachmittag.
Ein Spargelessen für alle Neu-
enheerser Frauen am 9. Juni um
18.30 Uhr, im Landgasthaus Iken-
meyer.
Es stehen drei unterschiedliche
Gerichte zur Auswahl (u.a. ve-
getarisch und vegan).
Jedes Gericht kostet 18,90 Euro
zzgl. Getränke.
Anmeldung bis zum 1. Juni bei
Christina Sökefeld
0171-2160157 oder
Michelle Brandt 0151-57957668
Die kfd Neuenheerse freut sich
auf euch.
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Hospiz und Palliativversorgung: Das verbirgt sich dahinter
Gut begleitet würdevoll sterben
Die Begriffe „Hospiz“ und „Palli-
ativversorgung“ haben die meis-
ten Menschen zwar schon einmal
gehört. Doch was sich genau
dahinter verbirgt, wissen viele
nicht. Dabei möchten wir alle
bei schwerer Krankheit und in
der Zeit vor unserem Tod würde-
voll begleitet und gut versorgt
werden. Was gehört also alles
zur Hospizarbeit und Palliativver-
sorgung?
Schmerzen und BeschwerdenSchmerzen und BeschwerdenSchmerzen und BeschwerdenSchmerzen und BeschwerdenSchmerzen und Beschwerden
lindernlindernlindernlindernlindern
Palliativ leitet sich vom lateini-
schen Wort „Pallium“ ab, das
„Mantel“ bedeutet. Die Palliativ-
versorgung möchte in diesem Sin-
ne sterbenskranke Menschen
umhüllen und ihre Schmerzen so-
wie andere Beschwerden wie
Übelkeit, Atemnot oder Unruhe
lindern. „Palliativmedizin und -
pflege helfen dann, wenn Krank-
heitsverläufe und Symptome nicht
mehr ursächlich therapiert wer-
den können“, erklärt Winfried
Hardinghaus, Vorsitzender des
Deutschen Hospiz- und Palliativ-
Verbands (DPHV). Ziel sei es, die
Lebensqualität der Betroffenen so
weit zu erhalten oder wiederher-
zustellen, dass diese trotz Krank-
heit möglichst symptomfrei oder
zumindest symptomarm am tägli-

chen Leben teilhaben können.
Dabei gilt für die Versorgung „am-
bulant vor stationär“, da die meis-
ten Menschen lieber im eigenen
Zuhause - das kann auch die Pfle-
geeinrichtung sein - als in einem
Krankenhaus sterben möchten.
Damit dies gelingt, müssen haus-
ärztliche, pflegerische, palliative
und hospizliche Angebote gut ver-
netzt sein. Vor allem Palliativver-
sorgung und Hospizarbeit bilden
hier ein starkes Tandem.
Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-
dung schenkendung schenkendung schenkendung schenkendung schenken
„Im Mittelpunkt der Hospizarbeit
steht der schwerstkranke und ster-
bende Mensch mit seinen Wün-
schen und Bedürfnissen sowie sei-
ne Angehörigen und Nahestehen-
den“, so Hardinghaus. Neben dem
häufig geäußerten Wunsch, bis
zum Lebensende im vertrauten
Umfeld bleiben zu können, gilt es,
den Menschen Zuwendung zu
schenken und sie zu unterstüt-
zen. Dabei kann es beispielsweise
darum gehen, ihnen einfach nur
zuzuhören, ihnen vorzulesen, ge-
meinsam zu malen oder ein Spiel
zu spielen. Diese Aufgabe über-
nehmen deutschlandweit mehr als
50.000 ehrenamtliche Hospizbe-
gleiterinnen und -begleiter. Mehr
Informationen über ihren tägli-

chen Einsatz gibt es zum Beispiel
unter www.dhpv.de oder beim
Hospizdienst in der Nähe. Dort kann
man sich selbst ein Bild davon ma-
chen, wie Hospizarbeit und Pallia-

tivversorgung bei schwerer Krank-
heit und am Lebensende lindern
und unterstützen können. Denn die
beiden gehen wie das Leben und
der Tod Hand in Hand. (djd)

Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-
dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.
Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Hospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskrankeHospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskrankeHospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskrankeHospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskrankeHospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskranke
Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-
und PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.comund PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.comund PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.comund PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.comund PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.com
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

Leben mit Demenzerkrankten
So können pflegende Angehörige mit herausforderndem Verhalten besser umgehen
Etwa 1,8 Millionen Menschen in
Deutschland leben nach Angaben der
Deutschen Alzheimer Gesellschaft
mit einer Demenz. Das bedeutet,
dass kognitive Fähigkeiten wie Erin-
nerung, Orientierung, Urteils- und
Planungsvermögen sowie soziale
Fähigkeiten immer mehr verloren
gehen. Für pflegende Angehörige ist
das oft eine ungeheure Herausfor-
derung, denn sie werden mit einer
Vielzahl von unerwarteten, oft be-
lastenden Verhaltensweisen kon-
frontiert. Die Erkrankten wiederho-
len stundenlang dieselbe Frage, lau-
fen weg, erheben scheinbar unsinni-
ge Anschuldigungen oder werden
sogar aggressiv.
Fachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholen
Pflegepersonen brauchen dann
viel Geduld und Frustrationstole-
ranz - aber auch ganz praktische
Tipps. Hier kann oft eine Pflege-
beratung helfen. Dafür können
sich Angehörige zum Beispiel un-
ter der kostenfreien Rufnummer
0800/101 88 00 an die unabhän-
gige compass private Pflegebera-
tung wenden, Privatversicherte
erhalten auch Hausbesuche. Die
Profis versuchen zunächst, Ver-
ständnis für die Situation des Er-
krankten zu schaffen. „Menschen
mit Demenz sind je nach Grad der
Erkrankung nicht in der Lage, das
gesprochene Wort zu verstehen,
einzuordnen oder zu behalten. Sie
können oft nicht mehr zwischen
Gegenwart und Vergangenheit
unterscheiden oder ihre Lebens-
realität als solche erkennen“, er-
klärt Pflegeberater Gerald Heuft.

„Aggressives Gebaren, Anschul-
digungen und Vorwürfe sind dann
oft Ausdruck der eigenen Hilflo-
sigkeit und Frustration und soll-
ten, auch wenn diese emotional
verletzend sind, nicht persönlich
genommen werden“. Um positi-
ven Einfluss auf den Erkrankten
zu nehmen, käme es natürlich
immer auf die individuelle Situa-
tion an. Doch generell gelte: Struk-
turierte Abläufe, wenig Verände-
rung und eine ruhige, empathi-
sche Ansprache tragen zu einem
harmonischen Miteinander bei.
Lieblingsaktivitäten des Demenz-
patienten sollten so lange wie
möglich weiter stattfinden.
Mehr Sicherheit im HaushaltMehr Sicherheit im HaushaltMehr Sicherheit im HaushaltMehr Sicherheit im HaushaltMehr Sicherheit im Haushalt
schaffenschaffenschaffenschaffenschaffen
Um gefährliche Situationen oder
Verlorengehen zu vermeiden, sind
einige Anpassungen im Haushalt
nützlich - Tipps dazu gibt es auch
unter www.pflegeberatung.de. So
kann eine Abschaltautomatik am
Herd Brände verhindern. Gefähr-
liche Substanzen, Medikamente
und Geräte sollten immer wegge-
schlossen werden. Um Stürze beim
nächtlichen Umherwandern zu
vermeiden, lassen sich wichtige
Wege mit Bewegungsmeldern
oder Nachtlichtern ausstatten.
Außerdem helfen Piktogramme
oder Bilder bei der Orientierung.
Demenzerkrankte, die zum Weg-
laufen neigen, sollten immer Na-
mensschilder in der Kleidung so-
wie Zettel mit Adresse und Han-
dynummer der Angehörigen in den
Taschen haben. (djd)

Menschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierigeMenschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierigeMenschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierigeMenschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierigeMenschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierige
Verhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eine Pflege-Verhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eine Pflege-Verhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eine Pflege-Verhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eine Pflege-Verhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eine Pflege-
beratung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatungberatung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatungberatung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatungberatung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatungberatung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatung

Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: djd/compass private pflegeberatung/mattphoto
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150 Mal schonend mit Da Vinci operiert
St. Ansgar Krankenhaus der KHWE verzeichnet Erfolgsbilanz

Mobilfunkmesswoche NRW
Mitwirkung von Bürgerinnen und Bürgern ist gefragt
Die Mobilfunkversorgung in Nord-
rhein-Westfalen ist ausbaufähig.
Gerade im ländlichen Raum sind
zahlreiche Funklöcher zu finden.
Um die jeweiligen Funklöcher aus-
findig zu machen, startet die
NRW-Landesregierung nun eine
Mobilfunkmesswoche vom 27. Mai
bis 3. Juni. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind in dem genannten
Zeitraum dazu aufgerufen, über
die Breitbandmessung/Funkloch-
App der Bundesnetzagentur Funk-
löcher zu melden und sich somit

aktiv daran zu beteiligen, Funklö-
cher ausfindig zu machen.
„Im Kreis Höxter haben wir noch
immer zahlreiche Funklöcher. Die-
se sorgen nicht nur im Alltag für
Verärgerung, sondern können
auch zu einer Gefahr werden,
wenn im Notfall kein Anruf abge-
setzt werden kann. Ich freue mich
daher sehr, dass auf Initiative der
Mobilfunkkoordinatorinnen und -
koordinatoren in den Kreisen und
kreisfreien Städten eine Mobil-
funkmesswoche durchgeführt

wird. Dies ist ein wichtiger Schritt
in die richtige Richtung“, betont
der örtliche CDU-Landtagsabge-
ordnete Matthias Goeken.
Mit der Breitbandmessung/Funk-
loch-App der Bundesnetzagentur
können Kundinnen und Kunden
die augenblickliche Netzverfüg-
barkeit ihres Mobilfunknetzes
unkompliziert erfassen und so
möglicherweise vorhandene Funk-
löcher ermitteln. Die jeweilige
Netzverfügbarkeit (kein Netz, 2G,
4G, 5G) wird dafür auf dem End-

gerät gespeichert. Die Ergebnis-
se werden anonymisiert an die
Bundesnetzagentur übermittelt, in
der Funkloch-Karte des Gigabit-
grundbuchs des Bundes verarbei-
tet und im Nachgang der Mobil-
funkmesswoche für Nordrhein-
Westfalen ausgewertet. Die Funk-
loch-App steht kostenlos und wer-
befrei in den App-Stores zum Down-
load bereit. Nähere Informationen
zur Mobilfunkmesswoche und zur
Funkloch-App sind hier abrufbar:
www.mobilfunkmesswoche.nrw.

Im St. Ansgar Krankenhaus der KHWE wird seit November 2022 mit demIm St. Ansgar Krankenhaus der KHWE wird seit November 2022 mit demIm St. Ansgar Krankenhaus der KHWE wird seit November 2022 mit demIm St. Ansgar Krankenhaus der KHWE wird seit November 2022 mit demIm St. Ansgar Krankenhaus der KHWE wird seit November 2022 mit dem
Da Vinci operiert. Der OP-Roboter zeichnet sich vor allem durch seineDa Vinci operiert. Der OP-Roboter zeichnet sich vor allem durch seineDa Vinci operiert. Der OP-Roboter zeichnet sich vor allem durch seineDa Vinci operiert. Der OP-Roboter zeichnet sich vor allem durch seineDa Vinci operiert. Der OP-Roboter zeichnet sich vor allem durch seine
Präzision und die hochauflösende Kamera aus.Präzision und die hochauflösende Kamera aus.Präzision und die hochauflösende Kamera aus.Präzision und die hochauflösende Kamera aus.Präzision und die hochauflösende Kamera aus.

Höxter. Eine echte Erfolgsgeschich-
te: Rund 150 Patienten sind im St.
Ansgar Krankenhaus der KHWE
schon mit dem Da Vinci operiert wor-
den. Der Roboter mit den vier Armen
sorgt nicht nur für gewebeschonen-
dere und blutungsfreiere Eingriffe,
sondern hebt die OP-Technik im Kli-
nikum auch auf eine komplett neue
Ebene. Über eine Million Euro wurde
in das Robotersystem investiert, das
seit einem halben Jahr in der Gynä-
kologie, Allgemeinen Chirurgie und
Urologie im Einsatz ist.
„Rund 60 Prozent unserer Patient-
innen sind nach dem Eingriff völlig
schmerzfrei und können das Kran-
kenhaus bereits am nächsten Tag
verlassen“, berichtet Dr. Stefan Bet-
tin, Chefarzt der Frauenklinik. „Die
präzise Technik gleicht unruhige
Handbewegungen aus, sodass Ner-
ven und Gefäße noch besser ge-
schützt werden. Keine großen Nar-
ben, weniger Blutverlust und eine
schnellere Erholung bei weniger

Schmerzen sind das Resultat“, so
Dr. Bettin. In der Gynäkologie sollen
etwa die Hälfte aller OPs im Jahr mit
Unterstützung des Da Vinci absol-
viert werden. Dazu zählen Gebär-
mutterentfernungen, Senkungszu-
stände, schwere Endometriose,
Krebschirurgie und Eingriffe bei Kin-
derwunschpatienten.
Der OP-Roboter besitzt vier Arme,
an denen sich eine 3D-Kamera so-
wie die speziellen Instrumente be-
finden. Mit ihnen werden die Bewe-
gungen des Arztes in präzise Aktio-
nen umgesetzt. Dieser steht aber
nicht mehr selbst am OP-Tisch, son-
dern sitzt etwas entfernt an einer
Konsole. Auf Kopfhöhe blickt der
Chirurg in ein Sichtfenster, das den
Operationsbereich in bis zu zwölf-
facher Vergrößerung anzeigt. Die
hochauflösende Kamera lässt Blut-
gefäße und Strukturen erkennen,
die mit bloßem Auge nicht zu er-
kennen sind. Navigiert wird das Sys-
tem mit zwei Steuerelementen für

Anders als sonst, sitzt der Chirurg etwas abseits vom Patienten undAnders als sonst, sitzt der Chirurg etwas abseits vom Patienten undAnders als sonst, sitzt der Chirurg etwas abseits vom Patienten undAnders als sonst, sitzt der Chirurg etwas abseits vom Patienten undAnders als sonst, sitzt der Chirurg etwas abseits vom Patienten und
steuert den Roboter über eine Konsole.steuert den Roboter über eine Konsole.steuert den Roboter über eine Konsole.steuert den Roboter über eine Konsole.steuert den Roboter über eine Konsole.

die Hände und drei Fußpedalen.
„Das roboterassistierte Operieren ist
eine exzellente Weiterentwicklung
der minimalinvasiven Chirurgie, also
der sogenannten Schlüsselloch-
OP“, erklärt Dr. Michael Härt-
lein, Leitender Oberarzt in der
Klinik für Urologie. Die exakte Um-
setzung der Handbewegungen des
Operateurs ermöglichen millimet-
ergenaue Schnitte, was vor allem
in engen Räumen zum Tragen
kommt. In der Urologie wird diese
Methode vor allem bei Nieren- und
Prostataoperationen eingesetzt.
Um die Technik sicher am Menschen
anwenden zu können, haben sich
die qualifizierten Fachärzte von Ex-
perten speziell ausbilden lassen. Sie
lernten, wie viel Kraft aufgewendet
werden muss, um die Instrumente
präzise zu steuern und wie der Ro-
boter auf feinste Bewegungen der
Finger reagiert. Der Da Vinci hört
sofort auf zu arbeiten, wenn der Arzt
seinen Kopf von der Konsole weg
bewegt, somit sind unkontrollierte

Bewegungen der Instrumente aus-
geschlossen. So kann im Notfall auch
ohne Technik jederzeit eingegriffen
werden. Erst wenn sich der Chirurg
wieder an seinem Platz befindet,
wird die Operation fortgesetzt.
Auch viele Eingriffe in der Allgemein-
, Viszeral- oder minimalinvasiven
Chirurgie können roboter-assistiert
erfolgen, wie beispielsweise die Be-
handlung eines Leistenbruchs, Ma-
geneingriffe oder auch die Entfer-
nung des Enddarms bei einer bösar-
tigen Tumorerkrankung. „Die Sicher-
heit unserer Patienten hat auch in
der roboter-assistierten Chirurgie
höchste Priorität. Darum wurden die
Operationen in der ersten Zeit von
Entwicklungsexperten des Herstel-
lers begleitet“, sagt Prof. Dr. Joach-
im Mellert, Chefarzt der Klinik für
Allgemein-, Viszeral- und minimal-
invasiven Chirurgie. Darüber hinaus
zählt zum Operationsteam immer
ein speziell ausgebildeter Assistent,
der sich nah am Patienten befindet
und jederzeit eingreifen kann.
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Digitale Bewerbung: Tipps für die Online-Bewerbung
Vor allem große und internatio-
nal tätige Unternehmen setzen
heute fast ausschließlich auf digi-
tale Bewerbungen. Viele Bewer-
ber sind im Gegensatz dazu aber
noch nicht ganz im digitalen Zeit-
alter angekommen und entspre-
chend schlecht auf die neuen An-
forderungen vorbereitet.
Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-
fragenfragenfragenfragenfragen
Unternehmen, die auf die klassi-
sche Bewerbung auf Papier bereits
vollständig verzichten und auf eine
digitale Bewerbung setzen, ver-
langen die Unterlagen potenziel-
ler Bewerber heute entweder per
E-Mail oder setzen auf ihren Web-
seiten spezielle Formulare ein, die
die Bewerber direkt online aus-
füllen müssen.
Wer Zweifel am richtigen Weg für
seine Bewerbung hat, sollte das
jeweilige Unternehmen anrufen
und im persönlichen Gespräch
klären, wie es die Unterlagen am
liebsten erhalten möchte.

Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-
ne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtig
Auch wenn sich die Form der
Bewerbung mittlerweile verän-
dert hat, ist Sorgfalt auch bei
der digitalen Bewerbung das
oberste Gebot. Rechtschreib-
und Grammatikfehler in der Be-
werbung können nämlich immer
noch ein sofortiges Aus bedeu-
ten. Sehr wichtig ist es zudem,
eine seriöse E-Mail-Adresse als
Absender zu benutzen. Wenn
der eigene Kosename Bestand-
teil der Mailadresse ist, sollte
man sich eine neutrale neue
besorgen. Zudem sollte aus der
Betreffzeile der Bewerbungs-
mail deutlich hervorgehen, auf
welche Position man sich be-
wirbt. Der Anhang der E-Mail
sollte darüber hinaus nicht den
üblichen Rahmen sprengen. Als
optimal gelten Bewerbungsun-
terlagen im pdf-Format. Dazu
sollten alle Bestandteile der di-
gitalen Bewerbung zu einer ein-

zigen Datei zusammengefasst
werden. Und auch im Zeitalter
der Digicam ist ein professio-
nelles Bewerbungsfoto unver-
zichtbar.
Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-
reizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehen
Da nach wie vor hauptsächlich
die Fakten zählen, sehen sich
Personalverantwortliche meist
zunächst den Lebenslauf eines
potenziellen Bewerbers an. Hier
erkennt man am ehesten, ob
der Bewerber grundsätzlich für
die ausgeschriebene Stelle ge-
eignet ist. Als „Kernelement“
der digitalen Bewerbung sollte
der Lebenslauf daher übersicht-
lich und auf einen Blick alle Fragen

zu Kenntnissen, Qualifikationen
und Erfahrungen beantworten.
Zudem sollte er gewisse „Schlüs-
selreize“ für den Personaler bie-
ten. Diese sind allerdings bei jeder
Bewerbung und bei jedem Bewer-
ber unterschiedlich.
Als zweiter, wichtiger Bestand-
teil auch bei einer digitalen Be-
werbung gilt das Anschreiben.
Hier bringt man seine Motiva-
tion, sich genau bei diesem Un-
ternehmen zu bewerben, auf ei-
ner Seite auf den Punkt.
(Ratgeberzentrale.de)
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem grö-
ßeren Auditorium: In vielen berufli-
chen Situationen sind „Türöffner“
nötig, um seine Gesprächspartner
zu erreichen und für sich einzuneh-
men. Ein überzeugendes Auftreten
im Beruf lässt sich erlernen, allein
in Deutschland ist der Markt für
entsprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei den
meisten Angeboten wird entweder
eine Optimierung der Körperspra-
che oder eine Verfeinerung der Rhe-
torik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das WWWWWasasasasas
Managementtrainer Peter A. Worel
geht deshalb einen ganz anderen
Weg: Für ihn haben Körpersprache
und Rhetorik die gleiche Bedeu-
tung. Erst die Kombination aus bei-
dem verhilft zu nachhaltigem be-
ruflichen Erfolg. Der Coach vermit-
telt seinen Seminarteilnehmern je

nach Bedarf Grundwissen bis hin zu
Profitipps und zeigt ihnen, wie sie
Rhetorik, Etikette und Körperspra-
che der Persönlichkeit entspre-
chend und je nach Situation pas-
send kombinieren können, ohne wie
„dressierte Affen“ zu wirken. „Das
Auftreten insgesamt soll stimmig
sein, der persönliche Stil und damit
die Wirkung auf andere Menschen
lassen sich verfeinern“, so Worel,
der selbst aus der Praxis kommt
und mehr als zehn Jahre als Füh-
rungskraft einer Großbank tätig
war. Angeboten werden firmenin-
terne Seminare, individuelle Coa-
chings und intensives Einzeltraining.
Unter www.die-stilwelt.de gibt es
weitere Informationen und regel-
mäßige Newsletter mit wertvollen
Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt es kei-Für den ersten Eindruck gibt es kei-Für den ersten Eindruck gibt es kei-Für den ersten Eindruck gibt es kei-Für den ersten Eindruck gibt es kei-
ne zweite Chancene zweite Chancene zweite Chancene zweite Chancene zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Gehirn
stets ein typischer Prozess: In Bruch-
teilen einer Sekunde wird entschie-
den, ob einem jemand sympathisch
ist oder nicht. „Überzeugendes Auf-
treten gelingt nur dann, wenn je-
mand stimmig auftritt und zugleich
die Rollenerwartungen des Gegen-
übers in der Situation berücksich-
tigt und erfüllt“, so Peter A. Worel.
Denn nur dann werde im Unterbe-
wusstsein des Gesprächspartners

das Signal in Richtung Kompetenz
und Vertrauen auf Grün gestellt.
Mit diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und ziel-
gerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspra-a-a-a-a-
che und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und Rhe-
torik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge einfach

nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive For-

mulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast ver-

meiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im sogenann-
ten Sie-Standpunkt formulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und saube-
re Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegenü-

ber halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend hal-

ten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)

Körpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zuKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zuKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zuKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zuKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zu
nachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxnachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxnachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxnachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxnachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thx
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy
Die eigenen Mitarbeiter sind
für deutsche Unternehmen
wichtige Werbeträger, wenn es
darum geht, qualifizierte und
motivierte Beschäftigte zu ge-
winnen.  Einer Studie der Uni-
versitäten Bamberg und Frank-
furt am Main zufolge resultiert
immerhin fast jede zehnte Neu-
einstellung aus Empfehlungen
der Mitarbeiter - dies ist somit
die drittwichtigste Art der Per-
sonalbeschaffung.
Aber wie schaffen es Unterneh-
men, dass sie von ihren eige-
nen Mitarbeitern weiteremp-
fohlen werden? Dieser Frage ist
eine repräsentative Umfrage
der Gesellschaft für Konsum-
forschung (GfK) im Auftrag der
Allianz unter Schülern und Stu-
denten nachgegangen.

Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom Arbeitgeber
finanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thx
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Freiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige Gesundheitsleistungen
beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen ArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwahlahlahlahlahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fak-

toren bei der Beurteilung der
Attraktivität des eigenen Arbeit-
gebers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversi-
cherung von zwei Dritteln der

Für Beschäftigte steht nicht nur der Gedanke der Absicherung und Gesund-Für Beschäftigte steht nicht nur der Gedanke der Absicherung und Gesund-Für Beschäftigte steht nicht nur der Gedanke der Absicherung und Gesund-Für Beschäftigte steht nicht nur der Gedanke der Absicherung und Gesund-Für Beschäftigte steht nicht nur der Gedanke der Absicherung und Gesund-
heitsvorsorge im Vordergrund, wenn die Krankenzusatzversicherung vom Chefheitsvorsorge im Vordergrund, wenn die Krankenzusatzversicherung vom Chefheitsvorsorge im Vordergrund, wenn die Krankenzusatzversicherung vom Chefheitsvorsorge im Vordergrund, wenn die Krankenzusatzversicherung vom Chefheitsvorsorge im Vordergrund, wenn die Krankenzusatzversicherung vom Chef
kommt - auch die Wertschätzung durch den Arbeitgeber ist ihnen wichtig.kommt - auch die Wertschätzung durch den Arbeitgeber ist ihnen wichtig.kommt - auch die Wertschätzung durch den Arbeitgeber ist ihnen wichtig.kommt - auch die Wertschätzung durch den Arbeitgeber ist ihnen wichtig.kommt - auch die Wertschätzung durch den Arbeitgeber ist ihnen wichtig.
Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx

Studienteilnehmer als besonde-
re Wertschätzung durch den
Chef empfunden. Deshalb finden
92 Prozent der jungen Leute die-
se freiwilligen Gesundheitsleis-
tungen so attraktiv, dass sie
davon Freunden und Bekannten
erzählen würden und somit Wer-
bung für die Firma machen. 39
Prozent der befragten jungen
Menschen finden eine betriebli-
che Krankenzusatzversicherung
so gut, dass sie die Arbeitgeber-
wahl positiv beeinflussen wür-
de. Einen höheren Wert erreicht
nur die betriebliche Altersvorsor-
ge (46 Prozent). Damit sind dies
aus Sicht der jungen Leute die bei-
den attraktivsten monetären Per-
sonalzusatzleistungen.

Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-
sundheitsleistungen wird das Dienst-
handy nur von 13 Prozent der Schü-
ler und Studenten als Pluspunkt bei
der Entscheidung für einen Arbeit-
geber angesehen. Auch Sportange-
bote können die jungen Leute nicht
überzeugen (13 Prozent), selbst der
Dienstwagen landet weit abgeschla-
gen bei nur 22 Prozent. Dr. Jan Esser,
Vorstand bei der Allianz Privaten
Krankenversicherung, ergänzt:
„Dass Leistungen wie eine betriebli-
che Krankenversicherung bei Schü-
lern und Studenten so hoch im Kurs
stehen, zeigt: Die junge Generation
will ihr Leben bei aller Flexibilität
vorausschauend gestalten.“ (djd)

Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-
dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-
kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.
Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen
Bad Driburg Herste ReiheneckhausBad Driburg Herste ReiheneckhausBad Driburg Herste ReiheneckhausBad Driburg Herste ReiheneckhausBad Driburg Herste Reiheneckhaus

mit kl. Grundstück, 5 ZKDB  + WC,
110m² WF, zuverlässige, handwerk-
lich begabte Familie für langfristig ge-
sucht. Tel.: 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht

Bin Rentner suche ein Wohnmobil
Marke, Aufbau und Preis noch offen.
Barzahlung. Bitte alles anbieten.
Tel.: 05273/3686005

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Bad Driburg, zentral und ruhig ,Bad Driburg, zentral und ruhig ,Bad Driburg, zentral und ruhig ,Bad Driburg, zentral und ruhig ,Bad Driburg, zentral und ruhig ,
ErdgeschossErdgeschossErdgeschossErdgeschossErdgeschoss

2 ZKB Balkon, Whg. für 2 Personen,
Stadtkern 79 m², Diele ( Esszimmer)
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche,
Vorrat, Bad, Südbalkon, Kellerraum
für Gemeinschaftsnutzung.
Garage und Einstellplatz.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für Bares

aber absolut alles Ankauf, Pelzkauf,
bekannt für höchste Seriösität,
Abendgaderobe, Landhausmode,
Lederwaren, Silberbesteck, Mün-
zen, Uhren, Champagner, Wein oder
andere Spirituosen, Zinn, Schmuck,
Porzellan, Leuchter, Teppiche, Holz-
figuren,  Gemälde, Handtaschen.
Tel. 05273/3686005 ser. Abwicklung

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005
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Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Ambulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst und
TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie er-
reichbar unter 05253/4047-503

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft
unter 05234/4611 oder
unter 05253/930345

Anzeige
Zwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack Häusliche
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Reparatur-
Service
Hörgeräte-Beratung  Batterien &
Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Eichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-Apotheke
Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstr. 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Angaben ohne Gewähr
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Istrup feiert Schützenfest
Königspaar Bernd und Olga regieren
Brakel-Istrup. Die St. Bartho-
lomäus Schützenbruderschaft
Istrup feiert am Wochenende nach
Pfingsten, also vom 3. bis 5. Juni,
Schützenfest. Die Regentschaft
hat dieses Jahr Bernd Stieren-Kn-
oke als König inne. Zur Seite
steht ihm seine Ehefrau Olga Pis-
kun als Königin. „Olga und ich
freuen uns schon sehr auf unser
Schützenfest“ berichtet König
Bernd Stieren-Knoke.
Ihm und Olga sei es gelungen,
einen tollen Hofstaat und zwei her-
vorragende Königsbegleiter für
sich zu gewinnen. „Als Bernd sich
letztes Jahr im Schießen als neu-
er König durchgesetzt hatte, gab
es für uns kein Halten und mein
Mann Peter und ich waren sofort
Feuer und Flamme“ bringt Hofda-
me Kathrin Vogt ihre Begeiste-
rung zum Ausdruck.
Der Hofstaat setzt sich aus vier

Das Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mitDas Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mitDas Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mitDas Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mitDas Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mit
Familie vor einem Königspaar aus Strohballen.Familie vor einem Königspaar aus Strohballen.Familie vor einem Königspaar aus Strohballen.Familie vor einem Königspaar aus Strohballen.Familie vor einem Königspaar aus Strohballen.

Paaren insgesamt zusammen.
Neben den Eheleuten Vogt wer-
den den Königstisch Birgit und

Hubertus Schmidt, Verena und
Tobias Vandieken sowie Julia
Onichtchenko und Stefan Heile-

mann zieren. Als Königsbegleiter
wollen Markus und Michael Te-
wes den Regenten alle Wünsche
von ihren Augen ablesen. „Am
Samstag- und Sonntagabend spie-
len ‚The Moonlights - die Party-
band aus Brakel‘ zum Tanz auf
und das bei freiem Eintritt am
Sonntag“, wirbt Hubertus Schmidt
vom Hofstaat für das Fest. Über
das Übliche Hinaus habe man sich
die ein oder andere Überraschung
für das Königspaar und auch für
alle Gäste einfallen lassen. Es loh-
ne sich also auf jeden Fall, nach
Istrup zum Schützenfest zu kom-
men. Jeder sei herzlich Willkom-
men. „Lasst uns gemeinsam ein
paar wunderschöne Tage fern des
Alltags verleben“ lautet nicht nicht
nur der Wunsch von Königin Olga.
Der ausführliche Programmablauf
ist auf der Rückseite dieses Mit-
teilungsblattes abgedruckt.

Die Landesgartenschau in Höxter
fest im Griff der Arbeiterwohlfahrt
Im Wonnemonat Mai konnte der
Bürgermeister der Stadt Höxter,
Daniel Hartmann, fast 150 Mit-
glieder aus den AWO Kreisver-

bänden Paderborn und Höxter die
Landesgartenschau in Höxter be-
grüßen.
Organisiert wurde das Kreisfest

Die AWO Kreisvorsitzende Paderborn, Mechtild Rothe, der HöxteranerDie AWO Kreisvorsitzende Paderborn, Mechtild Rothe, der HöxteranerDie AWO Kreisvorsitzende Paderborn, Mechtild Rothe, der HöxteranerDie AWO Kreisvorsitzende Paderborn, Mechtild Rothe, der HöxteranerDie AWO Kreisvorsitzende Paderborn, Mechtild Rothe, der Höxteraner
Bürgermeister, Daniel Hartmann und der AWO Kreisvorsitzende Höxter,Bürgermeister, Daniel Hartmann und der AWO Kreisvorsitzende Höxter,Bürgermeister, Daniel Hartmann und der AWO Kreisvorsitzende Höxter,Bürgermeister, Daniel Hartmann und der AWO Kreisvorsitzende Höxter,Bürgermeister, Daniel Hartmann und der AWO Kreisvorsitzende Höxter,
Paul Arens beim Besuch der Landesgartenschau in Höxter.Paul Arens beim Besuch der Landesgartenschau in Höxter.Paul Arens beim Besuch der Landesgartenschau in Höxter.Paul Arens beim Besuch der Landesgartenschau in Höxter.Paul Arens beim Besuch der Landesgartenschau in Höxter.

„Umdenken“ heißt die große„Umdenken“ heißt die große„Umdenken“ heißt die große„Umdenken“ heißt die große„Umdenken“ heißt die große
Installation zum Thema Klima-Installation zum Thema Klima-Installation zum Thema Klima-Installation zum Thema Klima-Installation zum Thema Klima-
wandel von Rainer Bonk auf denwandel von Rainer Bonk auf denwandel von Rainer Bonk auf denwandel von Rainer Bonk auf denwandel von Rainer Bonk auf den
Weserwiesen.Weserwiesen.Weserwiesen.Weserwiesen.Weserwiesen.

Den Remtergarten im Schatten desDen Remtergarten im Schatten desDen Remtergarten im Schatten desDen Remtergarten im Schatten desDen Remtergarten im Schatten des
Westwerks konnten alle TeilnehmerWestwerks konnten alle TeilnehmerWestwerks konnten alle TeilnehmerWestwerks konnten alle TeilnehmerWestwerks konnten alle Teilnehmer
bei einer Führung kennenlernen. Hierbei einer Führung kennenlernen. Hierbei einer Führung kennenlernen. Hierbei einer Führung kennenlernen. Hierbei einer Führung kennenlernen. Hier
blühen Rosen und Duftsträucher undblühen Rosen und Duftsträucher undblühen Rosen und Duftsträucher undblühen Rosen und Duftsträucher undblühen Rosen und Duftsträucher und
es wachsen alte und neue Gemüses-es wachsen alte und neue Gemüses-es wachsen alte und neue Gemüses-es wachsen alte und neue Gemüses-es wachsen alte und neue Gemüses-
orten und heilsame Küchenkräuter.orten und heilsame Küchenkräuter.orten und heilsame Küchenkräuter.orten und heilsame Küchenkräuter.orten und heilsame Küchenkräuter.

der AWO von den beiden Vorsit-
zenden Mechtild Rothe aus Pa-
derborn und Paul Arens vom Kreis-
verband Höxter.
Bei herrlichem Sonnenschein wur-
den die AWO Mitglieder persön-
lich vom Bürgermeister, Daniel
Hartmann, auf dem großen Ge-
lände begrüßt. Die fast einstündi-
ge Führung durch den Remtergar-

ten wurde von sechs ausgebilde-
ten Führern fachlich begleitet.
Nach der gemeinsamen Kaffee-
tafel, stand jedem noch ausrei-
chen Zeit zur Verfügung, um das
Gelände auf eigene Faust zu er-
kunden.
Gegen 18 Uhr wurde dann die
Heimfahrt, mit vielen positiven
Eindrücken angetreten.
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